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Wandern Auf gemeinsame
Wanderschaft begeben sich die Ge-
meinden Reichenau, Haibach und
Ottenschlag am 25. Oktober. Seite 4

Foto: Josef Reingruber

Gutachten zu Hotel
in Ottensheim Seite 5

TriathletinGudrun Steiner vom
SV Gallneukirchen holte sich bei der
Ironman-WM auf Hawaii die Bron-
ze-Medaille. Seite 37 / Foto: Madlmair

Theater Das Theater im Pfarrheim am Pöstlingberg bringt Heinrich von Kleists turbulente Komödie „Der zerbrochene
Krug“ in einer Mundartversion auf die Bühne. „Da Kruag“ feiert am Donnerstag, 5. November, Premiere. Seite 44
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Jetzt Saisonkarte sichern
-20% Rabatt bis 31.10.26

Foto: Stock.Adobe.com
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GESUNDHEITSSYSTEM

Was sich bei OP-Wartezeiten und
Notfällen in oö. Spitälern verbessert
OÖ/LINZ/ROHRBACH. Das oö.
Gesundheitssystem ist in einer
angespannten Situation. Vor
einem Jahr war es besonders
häufig in den Schlagzeilen – ab-
gesagte OPs am Linzer Kepler
Uniklinikum, steigende Warte-
zeiten bei planbaren OPs und vor
allem der tragische Fall Rohr-
bach sorgten für viele Diskus-
sionen und Verunsicherung.

Ein Jahr später ziehen LH-Stell-
vertreterin Christine Haberlander
(ÖVP) und die Leiter der Träger –
OÖ Gesundheitsholding und Or-
densspitäler OÖ – Bilanz über die
zwischenzeitlich umgesetzten und
gestartetenMaßnahmen.

„Rotes Telefon“ läutet
Nach Rohrbach – damals konnte
eine Aortenaneurysma-Notfallpa-
tientin in keinem Spezialkranken-
haus aufgenommen werden – sind
Empfehlungen der eingesetzten
Expertenkommission umgesetzt,
darunter das angekündigte „Rote
Telefon“. Dieses Eskalationsma-
nagement mit klaren Zuständig-
keiten und verbindlichen Übernah-
meregeln im Notfall wurde unter
der Leitung von Kostja Steiner,
ärztlichem Direktor am Klinikum
Rohrbach, trägerübergreifend er-
arbeitet. Der interne Notruf in al-
len Fondsspitälern sei seit Juli in
Betrieb und erprobt. Diese Notfall-

Anrufe werden priorisiert durch-
geschaltet, der Weg ist klar vor-
gegeben:Wenn imExtremfall auch
das dritte gelistete Zentrum nicht
verfügbar ist, hat das erstrangige
Zentrum – etwa das Linzer KUK –
die Pflicht, den Fall zu überneh-
men und bestmöglich zu versor-
gen, und mobilisiert dafür, wenn
nötig, ein OP-Team. Gleichzeitig
kann das Regionalspital sofort den
Transport des Patienten starten.
Unisono unterstrichen wird die
große Einsatzbereitschaft der Spi-
tals-Mitarbeiter nicht nur in sol-
chen Fällen.

17Minuten
Eine Errungenschaft – bei der vor
einem Jahr nicht geglaubt wurde,
dass sie IT-technisch so schnell
umsetzbar sei – sei auch eine neu
eingeführte quasi Live-Übermitt-
lung von Bilddaten. Notfälle kön-
nen dadurch unabhängig vom Ort

sofort bewertet werden, das Team
im Spezialkrankenhaus kann sich
schon vor Ankunft vorbereiten.
An einem konkreten Fall verdeut-
licht Kostja Steiner diese Verbes-
serungen: Bei einem Aneurysma-
Patienten seien vom Notfall über
die Diagnose im Regionalspital bis
zum Hubschraubertransport ins
spezialisierte Zentrum nur 17 Mi-
nuten vergangen. „Der Patient ist
gesund und hat uns Danke gesagt.“

Geht nur gemeinsam
Es gehe um die gemeinsame trä-
gerübergreifende Zusammen-
arbeit, betonenHaberlanderunddie
Leiter der Spitalsträger. „In den
letzten zwölf Monaten wurde die-
se sehr intensiviert“, so Haberlan-
der. Das oö. Gesundheitssystem
stehe heute gestärkt da, aber „wir
sind noch nicht dort, wo wir hin-
wollen.“ Vor allem bei den OP-
Wartezeitenmüsse es noch zu Ver-
besserungen kommen.

Wartezeiten verringern sich
Hier gibt es drei besondere
„Druckpunkte“, geschuldet auch
der demografischen Entwicklung:
Knie, Hüfte und Augen.
Durch Leistungsausweitungen und
effizientere Prozesse seien bereits
ersteVerbesserungen erzielt. Unter
anderem konnten offene Stellen
besserbesetztwerden (besonders in
Bereichen wie der OP-Pflege und
der Anästhesie gibt es eine erste

Entspannung), OP-Zeiten wurden
verlängert, standortübergreifend
freie OP-Kapazitäten werden ge-
nutzt und auch die Fortschritte in
der Medizin führen zu kürzeren
Spitalsaufenthalten. Die Zahl der
gesperrtenSpitalsbettenkonntelaut
Land OÖ seit Ende 2025 auf ak-
tuell 391 mehr als halbiert werden.
Am KUK wurde die längste War-
tezeit auf Hüft- und Knieoperatio-
nen innerhalb eines Jahres von 96
auf 62 Wochen reduziert. Am
Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum
Steyr sank sie von 67 auf 33 Wo-
chen. Auch gibt es zusätzliche OP-
Kapazitäten am Klinikum Rohr-
bach. Am Salzkammergut Klini-
kum sind künftig rund 200 zusätz-
liche orthopädische Eingriffe ge-
plant. Am Ordensklinikum Linz
wurde die Zahl der Endoprothe-
sen-Operationen um rund zehn
Prozent gesteigert.

Augen-OPs: Ausbau in Arbeit
Ein Schwerpunkt liegt auf der Be-
handlung des Grauen Stars. Der-
zeit werden in Oberösterreich jähr-
lich rund 25.000 Katarakt-Opera-
tionen durchgeführt. Bis 2029 sol-
len die Kapazitäten auf knapp
35.000 mögliche Operationen in
OÖ jährlich gesteigert werden.
Augen-OPs werden bereits jetzt
von den Experten des Krankenhau-
ses Ried auch in Schärding durch-
geführt, ebenso arbeiten Kirchdorf
und Steyr zusammen, KUK-Me-
diziner operieren in Freistadt. „Es
fährt einArzt hin – und nicht 50 Pa-
tienten“, fasst es Haberlander
knapp zusammen.
Zusätzlich wird amKUK ein zwei-
ter OP-Saal für Augen-Eingriffe
eingerichtet. Bis zum zweiten
Halbjahr 2029 erhält Vöcklabruck
ein spezialisiertes Augenzentrum
mit Tagesklinik und Ambulanz.<

Die OP-Wartezeiten sollen weiter verringert werden. Foto: VOLKER WEIHBOLD

Zogen Zwischenbilanz, v.l.: Stefan Bayerlein (Ordensklinikum Linz Barmherzige
Schwestern), Johann Minihuber (Ordensspitäler OÖ), LH-Stellvertreterin Christi-
ne Haberlander, Tilman Königswieser (OÖ Gesundheitsholding), Meinhard Lukas
(KUK) und Primar Kostja Steiner (Klinikum Rohrbach). Foto: Land OÖ/fotokerschi.at/wjhofer

Alle Inhalte zum Thema
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27 MILLIONEN EURO

Vier Gebäude sind
nun ein Schulzentrum
GALLNEUKIRCHEN. Das gene-
ralsanierte Schulzentrum
Gallneukirchen wurde eröff-
net. Volks- und Mittelschule
haben jeweils einen eigenen
Trakt. Die Ganztagsbetreuung
wurde ausgebaut, die Schul-
küche vergrößert. Und man
setzt auf Barrierefreiheit.

DieBauarbeitenbegannenimJuli
2023. Rund 27 Millionen Euro
flossen in das Projekt. Aus ur-
sprünglich vier Gebäuden ent-
stand ein Schulzentrum mit je
einem Trakt für die Volks- und
die Mittelschule. Neben der Sa-
nierung wurde auch die ganztä-
gige Schulform ausgebaut. „Das
ist einewichtige Investition in die

Bildung, aber auch in die Le-
bensqualität undAttraktivität der
gesamten Gemeinde“, so Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer.
Die erweiterte Ganztagsbetreu-
ung und die vergrößerte Schul-
küche sollen Familien im Alltag
unterstützen. Kinderschutz-
Landesrat Martin Winkler dazu:
„Wer seine Kinder gut betreut
und versorgt weiß, kann Beruf
und Familie besser vereinba-
ren.“ Bürgermeister Sepp Wall-
Strasser sieht das Schulzentrum
als langfristige Investition in den
Schulstandort Gallneukirchen:
„Bildung ist die wichtigste In-
vestition in die Zukunft“, sagte er
bei der feierlichen Eröffnung am
15. Oktober.<

Gallneukirchen vereint Volks- und Mittelschule im Schulzentrum. Hier setzt man
unter anderem auf Barrierefreiheit und Ganztagesbetreuung. Foto: Tips/Stitz

MEHR GELD

Fernpendler
URFAHR-UMGEBUNG. Die Ein-
kommensgrenze für die Fern-
pendelbeihilfe steigt mit 1. No-
vember von 35.000 Euro auf
38.000 Euro steuerpflichtiges
Jahreseinkommen an. Wer regel-
mäßig mindestens 25 Kilometer
zurArbeit fährt, kann jährlich229
bis 442 Euro erhalten. Bereits ab-
gelehnte Anträge werden erneut
geprüft. 618 Anträge dazu wur-
den im Vorjahr bewilligt.<

Alle Inhalte zum Thema

REGIONALES WISSEN

Broschüre über die
Landwirtschaft
ENGERWITZDORF. Woher
kommen unsere Lebensmittel
und welche Arbeit steckt da-
hinter? Kinder sollen das früh
erfahren, so die Engerwitzdor-
fer Biobäuerin und Landes-
bäuerin Johanna Haider. In-
formationen und Materialien
dazu bündelt die achte Aufla-
ge der kostenlosen Broschüre
„Einfach erklärt: Entdecke die
heimische Landwirtschaft“ des
Oö. Bauernbundes.

„Kinder sollen früh verstehen,
woher ihre Lebensmittel kom-
men und wie wichtig eine funk-
tionierende heimische Land-
wirtschaft für unsere Ernährung
ist. Wer die Zusammenhänge
kennt, kann den Wert regionaler
Lebensmittel besser einschätzen
und entwickelt mehr Wertschät-
zung für die Arbeit unserer
Bauern“, meint Landwirtin Jo-
hanna Haider aus Engerwitz-
dorf. Anlass dazu sind der Inter-
nationale Tag der Landfrauen am
15. Oktober und der Welternäh-
rungstagam16.Oktober.DerTag
der Landfrauen macht auf die
Rolle der Frauen in der Land-
wirtschaft und im ländlichen

Raum aufmerksam. Der Welt-
ernährungstag rückt Ernährung
und Lebensmittelproduktion in
denMittelpunkt.

Für Schulunterricht relevant
Die Broschüre des Oö. Bauern-
bundes richtet sich an Lehrer, El-
tern und Interessierte. Sie bietet
einen Überblick über weiterfüh-
rende Infosund Materialien zur
heimischen Landwirtschaft. Die
Broschüre steht unter https://
ooe.bauernbund.at/broschueren/
gratis zumDownload bereit.<

Präsentieren die Wissensbroschüre
(v.l.): Landesbäuerin Johanna Haider,
Landesrätin Michaela Langer-Wenin-
ger und OÖ Bauernbund-Direktor
Wolfgang Wallner Foto: OÖ Bauernbund
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Unfall mit Kreissäge
URFAHR-UMGEBUNG. Bei
Arbeiten in einer Garage zog
sich ein Mann (31) schwere
Verletzungen an der Hand zu,
nachdem er mit einer laufenden
Kreissäge in Berührung kam. Er
wurde ins Spital eingeliefert.

Festnahme nach
Randale am Bahnhof
LINZ. Ein 50-jähriger Rumäne
wurde nach ordnungsstörendem
Verhalten in einem Lokal am
Linzer Hauptbahnhof kontrol-
liert. Wie sich dabei herausstell-
te, lag gegen den Mann eine
Festnahmeanordnung der
Staatsanwaltschaft Wien vor.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

Altenberger Granit Die Tanz- und Brauchtumsgruppe Altenberger Granit
war dieses Jahr sehr erfolgreich. Beim Wertungstanzen in Bad Zell gab es in der
Wertungsklasse „Silber“ eine Auszeichnung. Zudem ging es für die Gruppe zum
World-Folklore-Festival. Details auf www.tips.at/n/738574 Foto: Altenberger Granit

JETZT
GRATIS

KATALOG
BESTELLEN!

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

12 KILOMETER

Drei Gemeinden auf einer
gemeinsamenWanderung
OTTENSCHLAG/REICHENAU/
HAIBACH. Vom Feld bis zum
Hofladen führt die Wande-
rung der Gesunden Gemein-
den Reichenau-Haibach-Ot-
tenschlag und der örtlichen
Dorfentwicklung. Seit mehr als
20 Jahren wandert man hier
gemeinsam. Die Teilnehmer
starten am Sonntag, 25. Ok-
tober, um 9 Uhr beim Feuer-
wehrhaus in Wintersdorf. Auf
der zwölf Kilometer langen
Strecke erfahren sie mehr über
Weinbau und Kräuteranbau.

Die Strecke führt entlang des Rot-
wildgatters „Roadlhof“ über die
Edelwiese nach Hirstein und wei-
ter nach Zeurz in der Gemeinde
Alberndorf. Beim „Landl in Ber-

bersdorf“ erzählt Jungbauer
Christoph Landl, welche Ideen er
beimWeinbau auf seinem Betrieb
verfolgt. Danach geht es zum
Kräuterhof „Aufreiter“ in Ha-
dersdorf. Auf dem Betrieb wach-
sen auf 20 Hektar verschiedene
Kräuter. Die Teilnehmer erfah-
ren, welchen Weg diese vom Feld

zu Sonnentor oder in den eigenen
Hofladen nehmen. Bezirksbäue-
rin Vanessa Aufreiter erzählt im
Gespräch von ihrem Werdegang
und ihren Vorstellungen als mo-
derne Bäuerin. Nach einer kleinen
Stärkung führt die Wanderung
zumAusgangspunkt zurück. Infos
telefonisch unter 0664 5055803<

Die Wanderung führt die Teilnehmer zu einemWeinbaubetrieb und zu einem
Kräuterhof in der Region. Es ist keine Anmeldung nötig. Foto: Josef Reingruber

LANDJUGEND LICHTENBERG

Platz zwei bei der
Agrarolympiade
LICHTENBERG. Petra und Paul
Königstorfer von der Landju-
gend Lichtenberg haben beim
Landesentscheid der Agrar-
olympiade in der Landwirt-
schaftlichen Fachschule Burg-
kirchen den zweiten Platz er-
reicht.Damitqualifiziertensich
die beidenMühlviertler für den
Bundesentscheid 2027.

Je 35 Zweiermannschaften stell-
ten sich denAufgaben der Agrar-
und der Genussolympiade.
Neben Fachwissen waren logi-
sches Denken, handwerkliches
Geschick und der Einsatz der
Sinne gefragt. Bei der Agrar-
olympiade ging es unter ande-
rem um Aquaponik, das Boden-
leben im Acker und Schädlings-
bekämpfung. Die Genussolym-

piade behandelte saisonalen Ge-
nuss, Fleischkunde und die Ver-
meidung von Lebensmittelver-
schwendung. Beide Bewerbe
verbanden theoretische und
praktische Aufgaben.
Die drei bestplatzierten Mann-
schaften jedes Bewerbs qualifi-
zierten sich für den Bundesent-
scheid 2027 imBurgenland. Dort
vertreten sie Oberösterreich.<

Freude bei Paul und Petra Königstorfer
aus Lichtenberg Foto: Landjugend Oberösterreich
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PLÄNE

Verkehrsgutachten für Hotel ist da
OTTENSHEIM. Die Diskussion
um das mögliche Hotel am Ot-
tensheimer Schlossberg geht
weiter. Das Verkehrsgutach-
ten liegt vor und wird bald öf-
fentlich gemacht. Bürgermeis-
terin Maria Hagenauer erläu-
tert auf Tips-Anfrage, welche
Annahmen untersucht wurden
und wie es mit der noch offe-
nen Zufahrt weitergehen soll.

von PETRA HANNER

Die Immobiliengruppe JHP
möchte neben dem Freizeitareal
Rodlgelände ein Hotel errichten.
Das im Februar vom Bauaus-
schuss beauftragte Verkehrsgut-
achten ist fertig. Vor der Veröf-
fentlichung ergänzt der Verkehrs-
planer noch verständliche Aussa-
gen zu Kernpunkten und Quellen-
nachweise.

Bürgermeisterin Maria Hagenauer
betont: „Konkrete Angaben über
die Art oder Größe eines mögli-
chen Hotels liegen derzeit nicht
vor.“
Untersucht wurden die bestehende
Verkehrssituation unter anderem
bei Ambosstraße, Schlossgründen,
Altem Bauhof, Rodlgelände und
Regattastrecke sowie die mögli-
chen Auswirkungen eines Hotels.
DasGutachten berücksichtigt auch
gleichzeitig stattfindende Veran-
staltungen und behandelt Verbes-
serungen der bestehenden Ver-
kehrsflächen.

Klärungsbedarf
Die zweite Vizebürgermeisterin
Michaela Kaineder (pro O.) hatte
auf ungeklärte Auswirkungen auf
Anrainer und Verkehrssicherheit
hingewiesen. Dabei war von täg-
lich rund 400 zusätzlichen Auto-

fahrten die Rede. Klärungsbedarf
sieht sie auch bei den Kosten not-
wendiger Verbesserungen sowie
der Sicherheit für Fußgänger und
Radfahrer.

Umwidmung notwendig
Das Grundstück ist seit 1971 als
Bauland mit der Sonderwidmung
Tourismus ausgewiesen. Für die
Zufahrt müsste der angrenzende
Grünzug teilweise umgewidmet
werden. Das Änderungsverfahren
wurde eingeleitet, die Plangeneh-
migung im Gemeinderat jedoch
mehrheitlich abgelehnt. „Seitens
des Projektentwicklers erfolgen
weitere Planungsschritte erst nach
Sicherstellung der Grundstückser-
schließung“, teilt Hagenauer mit.
Vor einer neuerlichen Beschluss-
fassung soll das Thema am 22. Ok-
tober im Bauausschuss behandelt
werden. Für die betroffene Fläche
nennt Hagenauer als Vorgabe eine
„ausschließliche Nutzung für eine
verkehrstechnische Erschließung,
keine Errichtung von Gebäuden“.
Weitere Details würden in einem
Bebauungsplan festgelegt.<

Das Areal vor dem Schloss ist bereits
für eine touristische Nutzung vorge-
sehen, für die Zufahrt fehlt aber noch
eine Widmung. Foto: Volker Weihbold

BAUEN STATT
MIETEN.

€ 265.800,-
AKTION
ab

DAS ZIEGELFERTIGHAUS

WALLY 108
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BRONZE

Metalltechnik-
Bundesbewerb
KIRCHSCHLAG. Alexander Rai-
del aus Kirchschlag hat beim
Bundeslehrlingswettbewerb der
Metalltechnik in Dornbirn, Vor-
arlberg, den dritten Platz er-
reicht. Der Lehrling von Göweil
Maschinenbau in Kirchschlag
trat dabei in der Berufsgruppe
Maschinenbau-, Werkzeugbau-
und Zerspanungstechnik an.
Beim Wettbewerb im Oktober
stellten sich 62 Teilnehmer aus
ganz Österreich den Aufgaben in
sechs Berufsgruppen.<

Alexander Raidel aus Kirchschlag
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BERUFSBEGLEITEND
Unterricht immer
montags
von 8 bis 17 Uhr

www.ooeg.at/pflegeausbildung

HEIMHILFE

BERUFS-ERLEBNIS-TAG Freistadt
Fr., 20.11.2026, 13–18 Uhr, Freistädter Messehallen
INFOTAG der Schule Freistadt
Fr., 05.02.2027, 13–17 Uhr

Pflegekarriere
in Freistadt starten

jetzt on
line

bewerben
!

ZERTIFIKATE VERLIEHEN

Gesundheit der Kinder stärken
URFAHR-UMGEBUNG. Zwei
Krabbelstuben und ein Kinder-
garten im Bezirk Urfahr-Um-
gebung haben Gesundheitszer-
tifikate erhalten. Ausgezeich-
net wurden dabei die Caritas-
krabbelstube Hellmonsödt so-
wie in Reichenthal die Pfarr-
caritaskrabbelstube und der
Pfarrcaritaskindergarten.

Die Einrichtungen haben drei Jah-
re lang an den Qualitätskriterien
des Netzwerks gearbeitet. Betei-
ligt waren die Teams, die Träger,
Eltern und Bezugspersonen sowie
die Verpflegungsbetriebe und die
Arbeitskreise Gesunde Gemein-
de. Das Zertifikat wird für eine
ganzheitliche, qualitätsorientierte
Bildungsarbeit vergeben. Damit
dürfen sich die Einrichtungen
„Gesunde Krabbelstube“ oder
„Gesunder Kindergarten“ nen-
nen. Im Mittelpunkt stehen Be-

wegung, gesundes Essen und ein
wertschätzendes Umfeld. In Ur-
fahr-Umgebung beteiligen sich 28
Kindergärten und zwölf Krabbel-
stuben am Projekt. In ganz Ober-
österreich wurden bei der Verlei-
hung 31 neue „Gesunde Krabbel-
stuben“ und elf weitere „Gesunde
Kindergärten“ ausgezeichnet.
Damit tragen landesweit 423 Kin-
dergärten und 107 Krabbelstuben
das Zertifikat.<

In Reichenthal wurden der Pfarrcaritaskindergarten und die Pfarrcaritaskrabbel-
stube mit Gesundheitszertifikaten geehrt. Fotos (3): Land OÖ/Margot Haag

Ein Zertifikat gab es auch für die Cari-
taskrabbelstube Hellmonsödt.

CORNHOLE-TURNIER

30 Teams erspielten
knapp 6.000 Euro
ENGERWITZDORF/TREFFLING.
Nach 18Mannschaften bei der Pre-
miere im Vorjahr waren bei der
heurigen Auflage des Cornhole-
Turniers des Chariteams Treffling
bereits 30 Teams am Start. Im Kul-
turstadl Reckeneder bewiesen die
Teilnehmer Treffsicherheit und
kämpften um Punkte und Platzie-
rungen. Die Versorgung der Gäste
übernahm erstmals die Jugend des
Chariteams Treffling, das damit
zum Gelingen des Turniers bei-

trug. Am Ende gab es nicht nur
sportliche Gewinner. Durch Start-
gelder, Gastronomie sowie die
Unterstützung der Sponsoren ka-
men knapp 6.000 Euro Spenden-
gelder zusammen. Der Reinerlös
wirdgeteilt:50Prozentgehenandie
OÖ Kinder-Krebs-Hilfe. Die wei-
teren 50 Prozent bleiben in der Re-
gion und werden eingesetzt, um
Menschen bei persönlichen
Schicksalsschlägen rasch und un-
bürokratisch helfen zu können.<

Die Chariteam-Jugend übernahm beim Turnier erstmals den Gastronomiebereich.Die Chariteam-Jugend

Foto: chariteam.at
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SPRECHERIN

Junge Frau aus Kirchschlag
vertritt Schüler auf Bundesebene
KIRCHSCHLAG. Lorina Schnee-
berger aus Kirchschlag wurde
zur stellvertretenden Bundes-
schulsprecherin gewählt. Da-
mit vertritt die Landesschul-
sprecherin die Anliegen der
Schüler an berufsbildenden
mittleren und höheren Schulen
auch auf Bundesebene.

Schneeberger besucht die HTL 1
Bau und Design Linz. In der Lan-
desschülervertretung (LSV)
Oberösterreich steht sie im Schul-
jahr 2026/27 an der Spitze des Be-
reichs der berufsbildenden mitt-
leren und höheren Schulen ge-
meinsam mit Paulina Lanzer für
die allgemeinbildenden höheren
Schulen und David Bäck für die
Berufsschulen. Das Team vertritt
rund 200.000 Schüler. Auf Bun-

desebene übernimmt Schneeber-
ger ebenfalls die Vertretung die-
ses Schulbereichs. Die LSV will
sich unter anderem für einen sinn-
vollen Umgang mit künstlicher
Intelligenz im Unterricht, mehr
Finanzbildung und flexible Lern-
formen einsetzen. Weitere Anlie-
gen sind individuelle Unterstüt-
zung und ein Schulklima, in dem

sich alle wohlfühlen. Die Bundes-
schülervertretung setzt im kom-
menden Jahr auf fünf Schwer-
punkte: eine funktionierende
Grundausstattung an den Schu-
len, mehr Europa im Unterricht,
individuelles Lernen, ein starkes
Miteinander in der Klasse sowie
faire Bedingungen beiMatura und
Lehrabschlussprüfung.

Treffen für Schülervertreter
Am 6. November stellt sich die
Landesschülervertretung bei der
Veranstaltung „Mind Up“ in Linz
vor. Schülervertreter können dort
in ArbeitsgruppenWissen für ihre
Aufgaben sammeln und sich aus-
tauschen. Und man kann sich aus-
tauschen, neue Leute kennenler-
nen und gemeinsam Ideen für das
kommende Schuljahr sammeln.<

Lorina Schneeberger Foto: Philipp Liu

Leistung
Respekt

Sicherheit

#Anschieben
statt aufschieben

MartinWinkler 20.000
Arbeitsplätze
für Ober-
österreich.

anschieben.at
PolitischeWerbung: Sozialdemokratische, Partei Oberösterreich Landstraße 36, 4020 Linz Details zur politischen Anzeige:

www.tips.at/ttpa

HOLZWINDEN

Straße wieder
befahrbar
STEYREGG. Nach einer mehr-
wöchigen Sperre ist die Holz-
windener Straße in Steyregg
wieder freigegeben. Sie kann
momentan einspurig befahren
werden. Die Verkehrsteilnehmer
werden hier um Vorsicht und an-
gepasste Geschwindigkeit gebe-
ten. In nächster Zeit wird es noch
zu Restarbeiten kommen. Das
kann zeitweise zu kurzfristigen
Verkehrsbehinderungen oder
Sperren führen, teilt die Stadt-
gemeinde Steyregg mit.<

Die Holzwindener Straße wurde ein-
spurig freigegeben. Foto: Sebastian Scherb
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PFARRSTRUKTURREFORM

Aufbruch im Dekanat
HELFENBERG. Die neun Pfarren
des Dekanats St. Johann – Bad
Leonfelden, Helfenberg, Oberneu-
kirchen, St. Johann, St. Veit, Tra-
berg, Vorderweißenbach, Waxen-
berg, Zwettl – sind im Pfarrheim
Helfenberg in die Vorbereitungs-
phase für die Umsetzung der Pfarr-
strukturreform gestartet. Am Ende
deszweijährigenProzessessolleine
neue Pfarre mit Pfarrteilgemein-
den stehen. Nach einer spirituellen
Einstimmung konnten an Themen-
tischen Unklarheiten und auch
Positives zum bevorstehenden
Prozess diskutiert werden. Als
Herausforderung wurde die Suche

nach engagierten Ehrenamtlichen
und die Begleitung der Seelsorge-
teams genannt. Als Chance sahen
die Anwesenden die künftige Ver-
netzung, die Kooperation über
Pfarrgemeindegrenzen hinaus und
Klarheit bei den Zuständigkeiten.
Dechant P. Otto Rothammer und
Dekanatsassistent Reinhard Fi-
scher freuen sich über die gelun-
gene Startveranstaltung. „Unsere
neun Pfarren sind pastoral sehr gut
aufgestellt und viele Menschen en-
gagieren sich ehrenamtlich. Nun
freuen sich alle auf die Koopera-
tion über die Pfarrgrenzen hinaus“,
sagt Fischer.<

Das Kernteam leitet den zweijährigen Prozess. Foto: Dekanat St. Johann/Christoph Staudinger

FEUERWEHR GRAMASTETTEN

Fahrzeugsegnung
GRAMASTETTEN. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Gramastetten
feierte einen besonderen An-
lass: die Segnung des neuen
Einsatzfahrzeugs.

Nach einer dreijährigen Pla-
nungsphase war es so weit: das
Großlöschfahrzeugs mit Berge-
ausrüstung (GLF-B) wurde ge-
segnet. Das neue Fahrzeug ist auf
einem MAN-Fahrgestell mit
einem Euro-6-Motor aufgebaut,

hat ein Einsatzgewicht von rund
13 Tonnen und verfügt über 320
PS sowie einen Allradantrieb.
Bürgermeister Harald Kogler
(VP) erklärt: „Nicht die Tech-
nik, sondern die Menschen, die
dahinterstehen, machen die Frei-
willige Feuerwehr Gramastetten
aus.“ Finanziert wurde das Fahr-
zeug mit Mitteln der Gemeinde,
des Landes Oberösterreich, des
Landes-Feuerwehrverbands so-
wie der Feuerwehr selbst.<

Das neue Einsatzfahrzeug der FF Gramastetten hat 320 PS. Foto: BFK UU/Thomas Traxler
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KUNSTSTUDENTEN

Ideen für den Ort
FELDKIRCHEN. Wie lassen sich
Schulen, öffentliche Plätze und
Begegnungsorte besser verbin-
den? 30 Studierende der Kunst-
uniLinzerarbeitendazu Ideen für
das Feldkirchner Ortszentrum.
Im Mittelpunkt steht das Schul-
areal. Beim Rundgang wurden
die Studierenden von Bürger-
meister David Allerstorfer be-
gleitet. Sie informierten sich da-
bei über bestehende Projekte,
aktuelle Entwicklungen und
mögliche nächste Schritte für die
Gemeinde. Die Studierenden be-
schäftigen sich mit einer mögli-

chen Schulerweiterung und der
Frage, wie sich die Bildungsräu-
mebesserverbindenlassen.Auch
die Gestaltung von Plätzen so-
wie zusätzliche Schatten- und
Grünflächen gehören dazu. Al-
lerstorfer dazu: „Gerade beim
Schulareal gibt es großes Poten-
zial, Bildungsräume noch stär-
ker zu vernetzen und attraktive
Begegnungsorte für alle Gene-
rationen zu schaffen.“ Michael
Zinner hat das Projekt angesto-
ßen und begleitet die Studenten
bei ihrer Arbeit. Die Ergebnisse
werden im Jänner vorgestellt.<

Feldkirchner Ortszentrum wird unter die Lupe genommen. Foto: Marktgemeinde Feldkirchen/D.

Entdecke Natur- und Kulturschätze, knüpfe neue Freundschaften
und genieße regionale Jausen. 16 Gemeinden sind von 5.9. bis 26.10.2026 dabei.
Ausgewählte Wanderevents in der Region:
Alkoven: Mo, 26.10.2026 Engelhartszell: Mo, 26.10.2026
Kronstorf: Mo, 26.10.2026 St. Martin: Mo, 26.10.2026

Wandern verbindet.

LOSWANDERN
UND

GEWINNEN!
5.9. bis 26.10.2026

www.donauregion.at/wandern-verbindet

SCHÄRDING 48.4536° N, 13.4372° E

FÜR DICH ENTDECKT
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GREIN 48.2267° N, 14.8494° E

BÜRGERMEISTER

Erneute Kandidatur
GALLNEUKIRCHEN. Gallneu-
kirchens Bürgermeister Sepp
Wall-Strasser tritt bei der kom-
menden Wahl erneut an, wie
er beim Bürgermeisterfest im
Alten Hallenbad bekannt gab.
Der Vorstand der SP Gallneu-
kirchen wählte ihn einstimmig
zum Spitzenkandidaten.

Wall-Strasser begründete seine
Entscheidung mit dem Zuspruch
aus der Bevölkerung: „Seit Mo-
naten treten Gallneukirchner
Bürger an mich heran und fragen
mich, ob ich wieder kandidiere.
Dies macht mich demütig und
berührt mich sehr. Aber es ist
auch der Hauptgrund, wieso ich
mich entschieden habe, weiter-
hin als Bürgermeister zur Ver-
fügung zu stehen.“ Vizebürger-
meisterin Regina Penninger, ers-
te SP-Stadtparteivorsitzende in
Gallneukirchen, dazu: „Es macht

uns stolz, ihn erneut als Spitzen-
kandidaten für die nächste Wahl
präsentieren zu dürfen.“ Wall-
Strasser ergänzt: „In guter Zu-
sammenarbeit habenwir sehrviel
weitergebracht, und ich denke, es
gibt noch viel zu tun.“ Anlass für
das von Wall-Strasser organi-
sierte Bürgermeisterfest war das
fünfjährige Jubiläum seiner
Wahl.Mit demFest wollte er zei-
gen, warum er gerne Bürger-
meister in Gallneukirchen ist.<

Bürgermeister Sepp Wall-Strasser (SP)
gab seine Wiederkandidatur bekannt.
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Café Seinerzeit
14 Topothekare aus
Urfahr-Umgebung und
Rohrbach trafen sich
beim „Café Seiner-
zeit“ in St. Veit. Dabei
tauschten sie Erfah-
rungen aus und spra-
chen über regionale
Geschichte. Ein Besuch
im Heimatmuseum
stand am Programm,
genauso wie die Vor-
stellung einer Tauf-
spritze aus dem 18.
Jahrhundert. Wer hier
künftig dabei sein will,
erhält Infos per Mail:
der-wimmer@gmx.at

Foto: privat

„Gesundes“ Bezirkstreffen Rund 45 Personen haben im Oktober beim Be-
zirkstreffen der Gesunden Gemeinden in Oberneukirchen teilgenommen. Dabei
wurden Maria Neubauer (Eidenberg), Andrea Rader (Steyregg), Bernhard Hofer
(Goldwörth), Gerold Fischer (Bad Leonfelden) und Mario Moser-Luger (Enger-
witzdorf) für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit geehrt. Foto: Robert Hochreiter

Riesenparasole Dieses Leserfoto kommt von Ernst Engleder aus St. Gott-
hard und zeigt seine beiden Enkelkinder Franziska und Matheo Stiftinger. Diese
fanden zwei Riesenparasole mit einem Durchmesser von etwa 30 Zentimetern.
Daraus wurden dann Parasolschnitzerl gemacht, wie Opa Ernst berichtet. Wer
auch einen tollen Schnappschuss aus Urfahr-Umgebung hat, kann diesen mit
ein paar Infos und dem Betreff „Leserfoto“ an j.stitz@tips.at mailen. Foto: Engleder

BAD LEONFELDEN
DIAMANTENE HOCHZEIT: Edith und 
Siegfried Klimpel

TODESFALL: Herta 
Haider verstarb im Alter 
von 96 Jahren.  
 Foto: privat

EIDENBERG

GEBURT: 
Rosa, 
Eltern: Sophie 
Ganglberger 
und Tobias 
Wollendorfer  
 Foto: privat

GEBURTSTAG: Franz 
Mayr (85) 
 Foto: Bgm. Hinterhölzl

GEBURTSTAG: Maria 
Madlmeir (90) 
 Foto: Bgm. Hinterhölzl

ENGERWITZDORF

TODESFALL: Anna 
Dorninger verstarb im 
Alter von 81 Jahren.  
 Foto: privat

TODESFALL: Manfred 
Neumüller verstarb im 
Alter von 68 Jahren.  
 Foto: privat

FELDKIRCHEN
TODESFALL: Friederike Böhm verstarb 
im 88. Lebensjahr.

GOLDWÖRTH

GEBURTSTAG: 
Wilhelm Hietel (85)
 Foto: privat/Rosina Doppler

GALLNEUKIRCHEN

TODESFALL: Leopol-
dine Handlbauer 
verstarb im Alter von 74 
Jahren. Foto: privat

GEBURTSTAG: Ursula Jahn-Howorka, 
Regionalkoordinatorin für die Familienberatung 
Freistadt und Gallneukirchen (60)

HELLMONSÖDT

TODESFALL: Helmut 
Kreiss verstarb im Alter 
von 79 Jahren.  
 Foto: privat

OTTENSHEIM

GEBURTSTAG: Maria 
Vögerl (80) 
 Foto: Seniorenbund

REICHENTHAL

TODESFALL: Gerhard 
Preinfalk verstarb im 
65. Lebensjahr.  
 Foto: privat

ST. GOTTHARD

GEBURTSTAG: Johann 
Wurzinger (85) 
 Foto: Gemeinde

ST. MARTIN

GEBURT: 
Jana, 
Eltern: Kristina 
Wakolbinger 
und Andreas 
Mayrhofer  
 Foto: BabySmile

GOLDENE HOCHZEIT: Elfriede und 
Johann Hofer

ST. VEIT

GEBURT: 
Lara, 
Eltern: Sarah 
Mayrhofer-
Music und Enis 
Music  
 Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-urfahr@tips.at

STANDESFÄLLE

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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BESTE UNTERHALTUNG

Kneidinger 1880 lädt zum großen 
Eröffnungsfest in Altenfelden
ALTENFELDEN. Zwei Tage 
voller Highlights: Am 25. und 
26. Oktober sorgen eine große 
Hausmesse, exklusive Sonder-
aktionen, Helikopterrund-
f lüge, Live-Musik und ein  
buntes Familienprogramm für 
beste Unterhaltung.

Unter dem Motto „1880 Minuten 
feiern“ lädt Kneidinger 1880 am 
Sonntag, 25., und Montag, 26. 
Oktober 2026 zur of�ziellen Er-
öffnung des neuen Firmenareals 
in Altenfelden ein. 
Jeweils von 9 bis 17 Uhr verwan-
delt sich der Standort direkt an 
der B127 in einen Treffpunkt für 
Jung und Alt. Auf die Gäste war-
ten attraktive Angebote, span-
nende Vorführungen und beste 
Unterhaltung.

Entdecken, ausprobieren 
und profitieren
Bei der großen Hausmesse dreht 
sich alles um Land- und Forst-
technik, Gartengeräte und Moto-
ristik. Neben aktuellen Maschi-
nen und Produktneuheiten sorgen 
zahlreiche Sonderaktionen für 
besondere Einkaufsmöglichkei-

ten. In der Testarena können Inte-
ressierte verschiedene Forst- und 
Gartengeräte selbst ausprobieren. 
Vorführbusse bieten zusätzliche 
Einblicke in moderne Technik 
und deren Einsatzmöglichkeiten.
Auch ein Besuch im bereits seit 
Mai geöffneten Fachmarkt lohnt 
sich: Mehr als 10.000 Artikel 
für Haus, Garten, Hof und Forst 
stehen zur Auswahl. Als Danke-
schön gibt es zu jedem Einkauf 
im Shop ein Geschenk.

Musik, Kulinarik und Spaß 
für die ganze Familie
Für Stimmung sorgt ein zünftiger 
Frühschoppen mit traditioneller 
Verköstigung durch die Freiwil-
lige Feuerwehr Hühnergeschrei. 
Musikalisch begleitet wird das 
Fest am Sonntag von der örtli-
chen Musikkapellenformation 
„NIROSTA“, während am Mon-
tag „Die echt Urigen“ für beste 
Unterhaltung sorgen. Auch die 
kleinen Gäste kommen voll auf 
ihre Kosten: Eine XXL-Hüpf-
burg und Kinderschminken ver-
sprechen jede Menge Spaß. Beim 
Glücksrad und beim Schätzspiel 
können Besucher zudem ihr 
Glück versuchen. Ein besonde-
res Highlight sind die angebo-
tenen Helikopterrund�üge, die 
das Wochenende zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen.

Ein besonderer Meilenstein
Mit dem neuen Firmenareal setzt 
das Familienunternehmen seine 
beinahe 150-jährige Erfolgsge-
schichte fort. Was 1880 als Schmie-
de in Hühnergeschrei begann, ist 

heute ein vielseitiger Handels- und 
Technikbetrieb mit 75 Mitarbei-
tern. Das gesamte Kneidinger-
Team freut sich darauf, diesen An-
lass gemeinsam mit zahlreichen 
Gästen zu feiern.<� Anzeige

Wer möchte, kann die Gegend rund um Altenfelden aus der Luft erkunden. 

KOMM‘ IN 
UNSER TEAM!

Neugierig? Infos & Bewerbungen an
michael.wimmer@kneidinger.at
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-  SHOPVERKÄUFER/IN
-  VERTRIEBSMITARBEITER/IN
-  LEHRLINGE SHOP & WERKSTATT

25. und 26. Oktober 2026, 
jeweils 9 bis 17 Uhr
Kneidinger 1880, Haselbach 38, 
4121 Altenfelden, direkt an der B127

Im Fachmarkt stehen mehr als 10.000 Artikel zur Auswahl. Fotos: Kneidinger 1880

(B
ild

 m
it 

KI
 b

ea
rb

ei
te

t)



Urfahr-Umgebung

6

-50%

-35%

AUF ALLE AKKUS
VON STIHL &
HUSQVARNA

STIHL
MOTORSÄGE
MS261 C-M

VORBEISCHAUEN, ENTDECKEN & MITFEIERN!
Am25. & 26. Oktober eröffnenwir unseren neuen Standort in Altenfelden –
und bis dahin feiern die Preise schonmal mit!
Freut euch auf ausgewählte Aktionen und besondere Angebote!
(Nur solange der Vorrat reicht!)

-50 %
KAMIN-
SCHEIBEN
SCHAUM-
REINIGER

-50%

-25%
AUF ALLE
LAGERNDEN
HUSQVARNA
AUTOMOWER

KAMIN-
SCHEIBEN
SCHAUM-
REINIGER

ADAMOL
SCHEIBEN-
REINIGER-

- 300 ml

€ 5,90

- BENZIN
- 40 cm

€ 9,90

€ 195,90€2.299,-€ 799,-

- Konzentrat
- 5 Liter

- Integral
EN 397

PROTOS®
FOREST KOPF-
SCHUTZ

-18,80%
MS261 C-M

- BENZIN

AUTOMOWER

€ 2.299,-

zB. Modell
320 E Nera

AAAAkkkkkuuu
BLASGERÄT-

SAUGHÄCKSLER
SHA 56

VOGGGELHAUUUS
„Chalet“

€ 219,90

€ 14,90

-18,80%

Akku

-18,80%

€ 195,90

FOREST KOPF-

VOGELHAUS 
€ 14,90
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Der MAKITA Demobus ist live vor Ort!

Vorführtage am
25. & 26. Oktober 2026

Leerlaufdrehzahl . . . . . . . . . . .9.000 - 13.500 min-1

Max. Luftgeschwindigkeit . . . . . . . . . . . . .64 m/s
Blaskraft. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4,2 N
Luftfördervolumen . . . . . . . . . . . . . . 4,2 m3/min
Maschinengewicht ohne Akku . . . . . . . . . . . 3,0 kg
Maße (L x B x H) . . . . . . . . . . . 1.168x164x416mm

Lieferung ohne Akku und Ladegerät

MAKITA DUB187Z
Akku-Laubbläser

€ 179,90

Leerlaufdrehzahl . . . . . . . . . . . . . . 0-500/0-1.900min-1
Max.Drehmomenthart/weich. . . . . . . . . . . . . . 50/27Nm
Drehmomenteinstellungen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20
Aufnahmeschafttft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1/1“
Bohrfuttttterspannweite . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,5-13mm
Max.BohrleistunginHolz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .38mm
MaschinengewichtohneAkku. . . . . . . . . . . . . . . . . .1,0kg
Maße(LxBxH). . . . . . . . . . . . . . . . . . .167x81x255mm

Lieferung ohne Akku und Ladegerät

MAKITA DDF490Z
Akku-Bohrmaschine

Leerlauf-Oszillation. . . . . . . . . . . . . . . 6.000-20.000min-1
Oszillationswinkel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .2x1,6°
Schleifffffllffläche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93x93x93mm
MaschinengewichtohneAkku. . . . . . . . . . . . . . . . . .1,3kg
Maße(LxBxH). . . . . . . . . . . . . . . . . . .329x80x120mm

Lieferung ohne Akku und Ladegerät

MAKITA DTM53Z
Akku-Multifunktionswerkzeug

€ 139,90€ 79,90

KUCHEN-
FORM

(Rechberger)
25cm,

Antihaft-
Beschichtung

WORCRAFT POWERTOOLS - JETZT NEU IM SHOP ERHÄLTLICH!
(Kompatibel mit allen Makita-Akkus)

€ 11,90

BIALETTI
KAFFEE-

MASCHINE
4 Tassen,
Edelstahl,

induktionsf.
€ 29,90

STARMIX
NASS- &

TROCKEN-
SAUGER

eCRAFT
PL-1422 EWR

€ 199,-

Akku
MOTORSENSSSE
FSA120

€€€ 333999999,,,-

Akku
HECKENSCHERE
HSA100

€ 339,-
Akku
GEHÖÖÖLLLZSCHNEIIIDER
SSSeeet, GTA 26

€ 119,90,-

MOTORSÄGE
550 XP | 50 cm

+ GRATIS SCHIENE
+ 2 GRATIS KETTEN
+ 15 L GERÄTEBENZIN

€ 849,-

MAKITA-ERÖFFNUNGSANGEBOTE
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€ 29,99

- 25 kg, alkalisch
- 7 Min. Einwirk-
zeit bei 60-85°
Wassertemp.

IWETEC
MELKANLAGEN-REINIGER
FÜR ALLEMELKANLAGEN!

€ 49,90

- 10 Liter
- konservierend
- für alle
NFZ geeignet

KNEIDINGER 1880
LANDMASCHINEN-
REINIGER

-15% auf alles!

- neue Zitzen-
gummis verkür-
zen die Melkzeit
um bis zu 30 Min.
pro Tag!

DeLaval
ZITZENGUMMIS /
MILCHSCHLAUCH

€

€ 2,99 € 9,90 € 119,90

00 g
inzeln per
artusche - 15 kg

IWETEC
SCHMIERFETT MIT
GRATIS FÜLLGERÄT

IWETEC
AGRAR-
POWERFETT

STREND PRO
LED-FLUTSTRAHLER
30W, 2200LM, IP44

FUCHS
TRAKTOR-
UNIVERSALÖL 20L

- 400 g
- einzeln per
  Kartusche

€ 199,90

KÄÄÄLBER-
DEEECKE
Ripppstopp 80 cm

€ 16,99

KÄLBERMILCH-
WÄRMER
2300 Watt

€ 199,-

SICHERHEITS-
STIEFEL
Bekina Steplite

€ 59,90

KKKRÄNZLEEE
HHHOCHDRRRUCK-
RRREINIGERRR
KKK2160 TSTTT

€€€ 1.05999,-

NNNILFISK
HHHOCHDRUCK-
RRREINIGER
MMMC5M-200/1050XT

+ GRATIS VP300
HEPA STAUB-
SAUGER!

€ 1.849,-

STREND PRO
HEIZGERÄT
2 kW, elektrisch

€ 19,90

GAMBIT
KABELAUFROLLER
230V, 15 m + 1,5 m

€ 79,90

ADLER
WANDFARBE
Alpen-Weiß

€ 39,90

STREND PRO
STECKSCHLÜSSELSATZ
94-teilig

€ 39,90

STECKSCHLÜSSELSATZ

Starke Angebote für Hof, Haus & Werkstatt!

€ 1.849,-€ 1.849,-

KABELAUFROLLER

€
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STIHL RASENMÄHER
RMA 448 PV
46cmSchnittbr. &VarioRadantrieb
Statt € 739,- € 599,-

STIHL RASEN-TRAKTOR
RT 4082
250 Liter Grasfangkorb
Statt € 3.679,- € 2.990,-

HUSQVARNA RIDER
R 216TC AWD
103cm Schnittbr. & Knicklenkung
Statt € 6.899,- € 5.590,-

LEIBWÄCHTER
BEKLEIDUNG
Aktionauf lagerndeBekleidungs-
stücke imOktober / November

HANDSCHUHE
KEILER FORST
GRANIT Gr. 8,9,10,12
Statt € 10,45 € 8,50

STIHL RASENMÄHER
RMA 453 PV
51cmSchnittbr. &VarioRadantrieb
Statt € 859,- € 699,-

STIHL RASEN-TRAKTOR
RT 5097 Z
2 Zyl. Motor & 250 L Grasfangkorb
Statt € 4.549,- € 3.690,-

HUSQVARNA RIDER
R 216Ts AWD
103cmSchnittbr. & Servolenkung
Statt € 7.999,- € 6.490,-

MOTORÖL FUCHS
60 LITER
10W40 E7
Statt € 368,- € 299,-

Schnittschutzhose Typ A
Ventilation, Thermoregulator im
Bund verhindert Hitzestau
Statt € 327,- € 265,50

STIHL RASENMÄHER
RM 448T
46cmSchnittbr. & 1 G. Radantrieb
Statt € 649,- € 529,-

STIHL RASEN-TRAKTOR
RT 5112 Z
350 Liter Grasfangkorb
Statt € 5.049,- € 4.090,-

HUSQVARNA RIDER
R 316TsX AWD
112cm Schnittbr. & HMI Display
Statt € 10.299,- € 8.390,-

TRAKTOR-
GESUNDHEITSSITZ
Maximo Basic, mechanisch
Statt € 1.045,- € 849,-

NILFISK HOCHDRUCK-
REINIGER
MH40M-190/940 PA
Statt € 4.420,- € 3.590,-

STIHL RASENMÄHER
RM 655V
53cmSchnittbr. &VarioRadantrieb
Statt € 1.229,- € 999,-

HUSQVARNA RASEN-TRAKTOR
TC 215T
95cmSchnittbr. & Entleerungshilfe
Statt € 4.299,- 3.490,-

GRATIS ZUGABE!
Robustes Schneeschildmit Stahl-
schildkante. Gummilippe als Zu-
behör erhältlich.

SPIELZEUGTRAKTOR
BRUDER
Case CVX
Statt € 42,00 € 34,10

SCHUTZGASSCHWEISSER
MIG/MAG 300A, Digital, + GRATIS
Helm + Draht 1mm, 15 kg
Statt € 2.030,- € 1.649,-

-18,8 % RABATT-18,80%
RABATT-AKTION

solange der
Vorrat reicht!

+ GRATIS SCHNEESCHILD + GRATIS SCHNEESCHILD + GRATIS SCHNEESCHILD

+ GRATIS STAUBSAUGER + GRATIS HELM & DRAHT

-18,80% -18,80%-18,80% -18,80%

-18,80% -18,80%-18,80% -18,80%

-18,80%-18,80% -18,80%

-18,80% -18,80%-18,80% -18,80%

GRATIS SCHNEESCHILD
ZU JEDEM

HUSQVARNA RIDER

GRATIS ZUGABE!

HUSQVARNA RIDER

-18,80% -18,80%-18,80% -18,80%-18,80%
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AttrAktiver WohnrAum

Naturnah wohnen, stadtnah leben in Walding
WAlding. Attraktiver Wohn-
raum im Ortszentrum, kurze 
Wege und eine nachhaltige Bau-
weise: Mit der Übergabe von 15 
Mietwohnungen wurde ein wichti-
ger Schritt in der Entwicklung des 
Wohnstandorts Walding gesetzt. 

Die Mietwohnungen der EGW Linz, 
Schwestergesellschaft der NEUE 
HEIMAT Oberösterreich, bieten 
Singles, Paaren und kleinen Famili-
en ein attraktives Zuhause in einem 
dorfähnlichen Wohnensemble. Die 
Vergabe aller Wohnungen unter-
streicht die Nachfrage nach quali-
tätsvollem Wohnraum in der Region.

Im Alltag überzeugt der Stand-
ort durch kurze Wege: Nahver-
sorger, Volksschule, Bus- und 
Zughaltestellen sowie Sportstät-

ten sind von den Wohnungen 
aus bequem zu Fuß erreichbar. 
Familienfreundliche Angebote, 
altersgerechte Infrastruktur und 
klimafreundliche öffentliche Ver-
kehrsverbindungen tragen zusätz-
lich zur hohen Wohnqualität bei.

durchdachte Ausstattung 
für den Alltag
Die Wohnungen be�nden sich an 
einem leicht geneigten Südhang 

und verfügen jeweils über einen 
Schlafraum sowie einen Balkon 
oder einen eigenen Garten. Die Au-
ßenbereiche laden dazu ein, sonni-
ge Stunden im Freien zu genießen 
und den Wohnraum ins Grüne zu 
erweitern. Spiel- und Begegnungs-
zonen fördern das Miteinander in-
nerhalb des Wohnensembles.
Auch bei der Ausstattung wurde 
auf Komfort und Energieef�zienz 
geachtet. Fußbodenheizung mittels 
Fernwärme, wohnliche Parkettbö-
den und eine Einzelraumlüftung 
mit Wärmerückgewinnung sorgen 
für ein angenehmes Wohnklima. 
Eine Wärmeschutzfassade ergänzt 
das nachhaltige Gebäudekonzept. 
Damit leistet das Projekt einen 
Beitrag zur Weiterentwicklung 
des Wohnstandorts Walding und 
schafft die Grundlage für ein Zu-
hause, das naturnahes Leben, gute 
Infrastruktur und die Nähe zur 
Stadt miteinander verbindet.<

15 neue Mietwohnungen bieten modernen Wohnkomfort in zentraler Lage in Walding.

HB Fliesen GmbH
Daimlerstraße 3
4310 Mauthausen
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Alles aus einer Hand.
Seit 1877.

priesnerbau.at

ZWEI STARKE PARTNER

JETZT BERATUNGSTERMINVEREINBAREN!
4191 Vorderweißenbach, Sternsteinstraße 1
07219 / 6060 | info@hofa.at | www.hofa.at

FÜR PRIVAT & GEWERBEBAU!

IHR PROFI FÜR DACH,
FASSADE & INSTALLATION
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ZEITUMSTELLUNG

Pädagogin (44) gibt Tipps, wie man dem
herbstlichen Stimmungstief entkommen kann
GALLNEUKIRCHEN/LINZ. Die
gebürtige Linzerin Nina Wit-
tibschlager motiviert Menschen
dazu, die Zukunft nicht fremd-
bestimmt, sondern nach den
eigenen Vorstellungen zu ge-
stalten. Heute lebt die 44-jäh-
rige Pädagogin und Psychothe-
rapeutin in Fachausbildung in
Gallneukirchen und hat soeben
ihrerstesBuch„MachdeinDing.
Eine kleineGedankenschule des
Lebens“ veröffentlicht. Darin
gibt sie Tipps, wie man Herbst-
blues und Stimmungstiefs – pas-
send zur bevorstehenden Zeit-
umstellung am 25. Oktober –
entkommen kann. Tips verlost
drei Gratisexemplare.

von JACKY STITZ

Doch wie kam die Idee zu ihrem
Buch? „Ich wollte schon immer
ein Handwerkzeug für mein Le-
ben haben und wissen, wie die
Psyche des Menschen funktio-
niert, warum wir uns verhalten,
wie wir uns verhalten, was in
unserem Kopf vorgeht. Wie ich
mit meinen Gefühlen umgehen
kann, ohne dass es mir oder den
Mitmenschen schlecht geht“, be-
richtet Wittibschlager. Daher
sammelte sie übers Lesen von
Fachbüchern und Ratgebern
Wissen, „was ich mit meinen
eigenen Notizen ergänzen woll-
te“. Eigene Skripten entstanden
und ihr Erfahrungswissen erwei-
terte sich fortlaufend. „Als ich
dann zu meiner Tochter schwan-
ger wurde, fasste ich den Ent-
schluss, mein Wissen zu teilen,
mit meiner Familie und mit allen,
die sich für die psychische Ge-
sundheit interessieren“, berichtet
sie. Mehr als zehn Jahre hat sich
die Sportbegeisterte dazumit ver-
schiedenen Themen rund um Re-
silienz, innere Stärke und Selbst-
wirksamkeit lesend und schrei-
bend beschäftigt.Worum es geht?

„Es geht um das Wissen um die
eigene innere Größe. Wir haben
alles in uns angelegt, was wir
brauchen, um alltagstauglich und
gesund durchs Leben zu gehen.
Egal, ob es um Verhaltensände-
rungen, Gedankenüberprüfung
oder Aufmerksamkeitslenkung
geht, es sind immer Instrumente
zur Selbststeuerung, die uns hel-
fen, unser eigenes Ding im Leben
zu machen.“
Für wen es geschrieben wurde?
„Für alle, die ihr Leben aktiv ver-
ändern wollen, im positiven und
gesunden Sinne.Mach dein Ding,
lerne dich kennen, frage dich, wer
du bist, was du willst. Dann be-
ginne neu zu denken, über dich,
über deineMitmenschen und über
deine Zukunft. Trau dich mit ver-
schiedenen Tools – also einem
Handwerkzeug fürs Leben – über
dich hinauszuwachsen und dir
dennoch treu zu bleiben“, berich-
tet die Neo-Autorin.

Tipps zum Umgangmit der
Zeitumstellung
Laut Wittibschlager beschäftigen
sich Menschen Tag für Tag viel-
fach mit den selben – immer wie-
derkehrenden – Gedanken. Sie
seien laut der Pädagogin oft Wie-
derholungen vom Vortag. „Die-
ses Grübeln namens Overthin-
king ist endloses Kreisen um un-
geklärte Probleme und Sorgen
und hilft uns wenig“, so die 44-
Jährige, die neben der Matura
auch eine Ausbildung zur Mit-
telschul- und Oberstufenlehrerin
und eine Lehre als Buchhändle-
rin in der Tasche hat.
„Warumimmer ich?“und„Ichbin
nicht gut genug“ sind wenig hilf-
reiche Gedanken, weiß sie aus Er-
fahrung. Besonders rund um die
Zeitumstellung am Sonntag, 25.
Oktober, gibt es oft Handlungs-
bedarf: „Beginnen wir gerade in
der dunklen Herbstzeit damit, neu
zu denken, optimistischer, heller,

positiver zu denken“, so Wittib-
schlager.Gedankenwie etwa „Ich
bingutgenug“, „Ichkann fürmich
selbst bestimmen“ und „Ich darf
ich sein“ sind Gedanken, die sich
gut anfühlen. „Positive Gedan-
ken und eine optimistische
Grundhaltung beeinflussen unse-
re Stimmung, Gesundheit und das
Gehirn. Die Forschung, insbe-
sondere in der Neurowissen-
schaft und der Positiven Psycho-
logie, zeigt klare Mechanismen.
So führt eine positive Einstellung
zu einer Reduktion der Stresshor-
mone und das Gehirn aktiviert so-
wohl neuronale Verbindungen
bezüglich Planungs-, Lösungsfä-
higkeit und Emotionsregulation
als auch Belohnungssysteme mit
Dopamin“, erklärt sie.

IhrepraktischenTippsdazu,wenn
einem im Herbst die Decke auf
den Kopf fällt und man sich
schlecht fühlt? „Lasst uns mehr
gute Gefühle und Glückshormo-
ne konsumieren. Aktiv im Kopf
und aktiv sein im Verhalten. Es
muss nicht gleich die radikale Le-
bensumstellung sein, schon be-
wusstes Lächeln oder ein kleiner
Spaziergang kurbeln die Stim-
mung an“, soWittibschlager.<

Tips verlost drei Gratisexemplare des Erstlingswerks „Mach dein Ding. Eine kleine
Gedankenschule des Lebens“ von Pädagogin Nina Wittibschlager. Foto: Wittibschlager

Informationen auf www.
psychotherapie-wittibschlager.at

Mein Lebensmotto ist der Satz
des amerikanischen Schauspie-
lers Marlon Brando: „Wenn man
seinen eigenen Weg geht, kann
man niemanden überholen und
niemand kann dich überholen.“

NINA WITTIBSCHLAGER (44)
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LAGERHAUS

Erweiterung in
Ottensheim
OTTENSHEIM. Rund 4,5 Millio-
nen Euro hat das Lagerhaus Inn
Traun Donau in seinen Standort
Ottensheim investiert. Am 15. Ok-
tober wurde die neue Bau-Ausstel-
lung samt erweiterter Werkstätte
und zusätzlichen Lagerflächen er-
öffnet. Die Bauarbeiten dauerten
rund sechs Monate. Das Bau-Aus-
stellungszentrumumfasst etwa350
Quadratmeter, die erweiterte
Werkstätte 340 Quadratmeter.
Hinzu kommen zusätzliche Lager-
flächen und eine rund 1.250 Qua-
dratmeter große Hochregallager-
halle. Umgesetzt wurde das Pro-
jekt vonderLagerhausBau-GmbH
Traunviertel gemeinsam mit Ge-
werbebetrieben aus der Region.
Landwirtschaftliche Betriebe sind
Eigentümer des Lagerhauses und
bestimmen mit, wie erwirtschaf-
tete Mittel eingesetzt werden.<

EINBLICK

Volksschule
öffnet Türen
GOLDWÖRTH. Der „Tag der of-
fenen Tür“ in der Volksschule
Goldwörth findet am Mittwoch,
18. November, von 9 bis 15 Uhr
statt. Familien können dabei die
Räumlichkeiten und die Lehrer
kennenlernen. „Unsere Stärke ist
unsere Größe. Gerade eine klei-
ne Schule bietet die Möglich-
keit, jedes Kind individuell zu
begleiten, Talente zu erkennen
und gezielt zu fördern“, so Bür-
germeister Thomas Prihoda.<

(V.l.) Bgm. Prihoda, Pädagoge Thal-
hammer, Rektor Rammerstorfer Foto: privat

FACHVERANSTALTUNG

Experten-Talk über KI und Robotik
ST. GOTTHARD/NEUFELDEN.
Wie Künstliche Intelligenz,
Robotik und Energietechnolo-
gien Wirtschaft und Industrie
verändern, steht am 30. Okto-
ber im Mittelpunkt einer Fach-
veranstaltung im TDZ Neu-
felden. MT Industrial Solu-
tions aus St. Gotthard bringt
dazu Experten aus Industrie,
Energie und IT zusammen.

Die Vortragenden sprechen über
Einsatzmöglichkeiten und Risi-
ken von KI und Roboter-Anwen-
dungen. Präsentiert werden
außerdem praxisnahe Anwendun-
gen zur Verbesserung der Arbeits-
sicherheit, KI-gestützte Lageer-
kennung und Analyse sowie Lö-
sungen für Cybersecurity. Weite-
re Schwerpunkte sind die Opti-
mierung von Photovoltaik- und
Speichersystemen, intelligentes
Energiemanagement für Gebäude

und KI-gestütztes Grafikdesign.
Die HTL Neufelden stellt zudem
ein KI-Robotik-Mobilitätsprojekt
vor. Auch neue Möglichkeiten
zum direkten Austausch über-
schüssigen PV-Stroms zwischen
Nachbarn werden thematisiert.

Roboter-Zwillinge
erfolgreich in Betrieb
Dass das Mühlviertler Unterneh-
men technologische Innovation

erfolgreich umsetzt, zeigt ein
internationales Projekt: Im August
nahmMTIndustrialSolutionszwei
Roboter-Produktionsanlagen für
einen US-amerikanischen Indus-
triekonzern in Ohio in Betrieb. Die
Umsetzung dauerte vom Auf-
tragseingang bis zur Inbetriebnah-
me 16 Monate. Das zwölfköpfige
Unternehmen verantwortete die
gesamte Planung und Automati-
sierung. Frühere Projekte in der
Steiermark und Argentinien hat-
ten die Grundlage für diesenGroß-
auftrag geschaffen. Mit der Ver-
anstaltung in Neufelden will MT
Industrial Solutions den Wissens-
transfer fördern und neue Chan-
cen für denEinsatz vonKI undRo-
boter-Anwendungen aufzeigen.<

Freitag, 30. Oktober,
ab 9 Uhr, TDZ Neufelden
Anmeldung: office@tdz.at,
Tel. 0676 5708960

Die MT Industrial Solutions-Ge-
schäftsführer Martin Beissmann und
Thomas Stöbich Foto: MT Industrial Solutions

ONKOLOGIEVERBUND

Gemeinsam gegen Krebs
ROHRBACH/FREISTADT. Die
Klinikstandorte Rohrbach und
Freistadt arbeiten seit zwei Jah-
ren im Onkologieverbund Nord
zusammen. Dieser bündelt die
onkologischen Bereiche beider
Häuser und ist eng an das Tu-
morzentrum OÖ angebunden.

Karl Aichberger, Internist und
Spezialist für Hämatologie und
Onkologie, leitet den Onkologie-
verbund Nord. Er ist von der Zu-
sammenarbeit überzeugt: „Damit
haben wir auf die steigenden An-
forderungen in der Krebsversor-
gung reagiert. Aufgrund der hö-
heren Lebenserwartung, verbes-
serter Früherkennungsmaßnahmen
und moderner Behandlungsmög-
lichkeiten wird die Zahl der Pa-
tientinnen und Patienten mit einer
Krebserkrankung in den kommen-
den Jahren weiter zunehmen.

Gleichzeitig ermöglichen neue
zielgerichtete Therapien und inno-
vative Behandlungskonzepte vie-
len Betroffenen heute eine deutlich
bessere Lebensqualität und längere
Überlebenszeiten.Unser Ziel ist es,
denMenschen imMühlviertel eine
hochqualitative onkologische Ver-
sorgungaufdemneuestenStandder
Medizin direkt in ihrer Region an-

zubieten.“ Er ist neben der medi-
zinischen Versorgung auch für die
fachliche Koordination, die Aus-
bildung von Ärzten und die Wei-
terentwicklung des onkologischen
Angebots zuständig.

Therapieplanungmit
spezialisierten Zentren
Sowohl dasKlinikumRohrbach als
auch das Klinikum Freistadt ge-
hören zum Tumorzentrum
OÖ. Sämtliche onkologischen Fäl-
le werden in interdisziplinären Tu-
morboards gemeinsam mit den
spezialisierten Zentren in Linz be-
sprochen. Zusätzlich gibt es an bei-
den Standorten unterstützende An-
gebote, die von Ernährungsbera-
tung über medizinisch-psycholo-
gische Begleitung, Physiotherapie
bis hin zu Sozialarbeit und wo nö-
tig palliativmedizinische Betreu-
ung reichen.<

Der Onkologieverbund Nord verbindet
die Kompetenzen der Klinikstandorte
Rohrbach und Freistadt Foto: OÖG
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HERTA STEINBICHL

Zwischen Pflege und eigenem Leben
LINZ. Seit einem Unfall ihres
Mannes bestimmt die Pflege
den Alltag von Herta Stein-
bichl. Die 64-jährige Pichlin-
gerin weiß, wie schwer es sein
kann, Hilfe anzunehmen – und
wie viel dadurch wieder mög-
lich wird. Mit ihrem Buch „Du
zählst auch“ möchte sie pfle-
gende Angehörige ermutigen,
nebenderVerantwortungnicht
auf sich selbst zu vergessen.

von Nora Heindl

Seit 42 Jahren sindHerta undBern-
hard Steinbichl verheiratet. Früher
waren sie viel unterwegs, ehren-
amtlich engagiert und von einem
großen Freundeskreis umgeben. Er
war Präsident eines Oldtimerclubs,
sie Schriftführerin. „Wir waren
höchst aktiv“, erzählt die 64-Jäh-
rige.
Vor fünf Jahrenverändertedannein
Unfall ihr gemeinsames Leben. Ihr
Mann stürzte auf den Hinterkopf
und erlitt ein schweres Schädel-
Hirn-Trauma. Zunächst erholte er
sich so weit, dass er wieder Auto
fahren konnte. Nach einer Corona-
Erkrankung im Herbst 2022 ver-
schlechterte sich sein Zustand je-
doch. Heute braucht er bei fast
allem Unterstützung.

Gemeinsam und doch einsam
Aus Spaziergängen um den See
wurden kurze Runden im Garten.

Gespräche wurden seltener, der
Bekanntenkreis kleiner. Heute liegt
und sitzt er die meiste Zeit, spricht
keinWort. „Er ist in seiner eigenen
Welt, aber er hat alles, was er
braucht.“
Der geliebte Mensch ist zwar noch
da und doch „ist man in der Be-
ziehung allein“, beschreibt Stein-
bichl eine Einsamkeit, die von
außen oft schwer zu erkennen ist.
Will sie reden, muss sie jemanden
anrufen. Traurigkeit, Verzweif-
lung, Erschöpfung, Wut, die Lin-
zerin kennt die ganze Gefühlspa-
lette. „Man vermisst den Partner
und fragt sich natürlich, warum er
einem das antut.“
Lange versuchte sie, mit nochmehr
Einsatz etwas zu verändern. Sie or-
ganisierte Behandlungen, suchte
Fachleute auf und hoffte auf Fort-
schritte. Am 6. August 2025 schien
diese Hoffnung plötzlich greifbar:
Ihr Mann sprach wieder, scherzte,
beteiligte sich an einem Telefonat.
Doch noch am selben Tag zog er
sich wieder zurück. „Es war, als
hätte sich kurz der Schleier geho-
benundwiedergesenkt.Dahabeich
gewusst, es liegt nicht in meiner
Hand.“

Hilfe ist kein Verrat
Hilfe anzunehmen fiel ihr trotz-
dem schwer. Sie hatte das Gefühl,
ihren Mann damit im Stich zu las-
sen. „Doch das ist ein Trugschluss,
durch den es einem selbst immer

schlechter geht. Ich habe erst da-
nach begriffen, dass ich mir selbst
im Weg gestanden bin. Es ist ein
Prozess, den man durchläuft, bis
man sagen kann, jetzt bin ich be-
reit, meinen Schatz ein Stück ab-
zugeben.“
Über eine Bekannte fand sie
schließlich eine Betreuungskraft.
Heute kommt Christina an zwei
Tagen die Woche. Die Linzerin
weiß ihren Mann gut versorgt und
kann Termine wahrnehmen, Aus-
flüge machen oder in Ruhe schrei-
ben. Die befürchteten Schuldge-
fühle wichen einer anderen Erfah-
rung: „Mir geht es wieder besser
und das spürt auch meinMann.“

Ein Buch, dasMutmachen soll
Ihre Geschichte hat Herta Stein-
bichl in dem Buch „Du zählst auch
– jetzt und immer. Wenn der
Mensch, den du liebst, verschwin-
det – und du bleibst.“ niederge-
schrieben. Das Buch erscheint am
19. November. Am vergangenen
Wochenende stellte sie es bereits
auf der Frankfurter Buchmesse vor.
Das Schreiben war schmerzhaft.
Alles erneut zu erleben, hat sie an
ihre Grenzen gebracht. Die zweite
Lektoratsversion hat sie nur noch
überflogen. „Ich habe das Kapitel
fürmichabgeschlossen.MeinBlick
ist heute ein anderer. Ich schaue
nach vorn.“
Mit ihrem Buch möchte sie pfle-
gende Angehörige ermutigen,
neben der Verantwortung auch
Platz für die eigenen Wünsche zu
lassen. Als „Stimme der stillen
Helden“, wie sie sich nennt, möch-
te sie Menschen über soziale Me-
dien, ihren YouTube-Kanal und
künftig bei Lesungen und Vorträ-
gen erreichen. „Ich möchte ihnen
mitgeben, dass das Leben nicht
vorbei ist, dassmansich selbst nicht
aufgeben darf.“
Ihren Mann möchte sie, solange es
geht, im gemeinsamen Zuhause
pflegen. Zeitgleich erlaubt sie sich
wieder Platz für eigene Wünsche.
Ihre wichtigste Botschaft ist des-
halb keine Aufforderung zum
Durchhalten um jeden Preis, son-
dern Hilfe anzunehmen.<

Schätzungsweise rund 900.000
Menschen in Österreich zählen zu
den pflegenden Angehörigen. Rund
drei Viertel davon sind Frauen, das
Durchschnittsalter beträgt 62 Jahre.

Wer Angehörige zu Hause pflegt,
muss nicht alles allein bewältigen.
Folgende Anlaufstellen helfen dabei,
Unterstützung zu organisieren und
Entlastung zu finden:
• Pflege-Hotline OÖ:
Zentrale erste Anlaufstelle für Fra-
gen rund um Pflege und Betreuung
im Alter. Sie informiert etwa über
Tagesbetreuung, Entlastungsdienste

sowie Unterstützungsangebote und
vermittelt an zuständige Stellen.
Kontakt: 051 775 775
Montag, Dienstag und Donnerstag
9-12 Uhr und 13-17 Uhr
Mehr: pflegeinfo-ooe.at/

• Kompass-Sozialberatungsstellen
für Linzer ab 18 Jahren:
Die drei Außenstellen (Nord, Ost,
Süd) unterstützen etwa bei der Or-
ganisation von mobiler Betreuung,
Hauskrankenpflege und mobiler Es-
sensversorgung. Außerdem beraten
sie zu Seniorenheimen und regiona-
len Hilfsangeboten und helfen bei

Anträgen auf Beihilfen und Be-
freiungen. Kontaktinfos nach
Wohnadresse unter linz.at/
services/sozialberatung/

• Caritas OÖ:
Zum Angebot gehören etwa psy-
chosoziale Beratung, Gesprächs-
gruppen und Auszeit-Tage. Eine
Beratung ist persönlich, telefonisch
sowie per Video oder Chat möglich.
Telefonische Erstberatung:
0676 8776 8791
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag
8-13.30 Uhr
Mehr: caritas-pflege.at

• Volkshilfe OÖ:
Unterstützung durch die Übernahme
von Betreuung und Pflege sowie
durch Beratung und Austausch.
Kontakt: 0732 3405-300
Montag-Freitag 8-14 Uhr
Mehr: volkshilfe-ooe.at

• Krisenhilfe OÖ:
Wenn die Belastung in eine psychi-
sche Krise mündet, bietet die Kri-
senhilfe rasche Unterstützung. Sie
ist keine Pflegeberatung!
Kontakt: 0732 2177
rund um die Uhr erreichbar
Mehr: krisenhilfeooe.at

Herta Steinbichl hat ihre Geschichte in
ein Buch gepackt. Foto: Melanie Pilsl
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Neuer Bildungscampus
OÖ/LINZ. Berufsorientierung,
Weiterbildung und Forschung für
Unternehmen unter einem Dach:
Der neue WKO-Bildungscampus
im WIFI-Gebäude in Linz bündelt
nun verschiedenste Angebote an
einem Standort. Im neuen IT:U
Innovation Lab sollen zudem Lö-
sungen für konkrete Fragen aus
Betrieben entstehen. Rund 6.500
Quadratmeter wurden moderni-
siert. Investiert wurden rund 13
Millionen Euro.

41 leere Richter-Stühle
OÖ. 41 Richterstellen fehlen in
Oberösterreich. Darauf macht die
oö. Justiz aufmerksam. Leidtra-
gende seien nicht nur der
Rechtsstaat und die engagierten
Kollegen, sondern vor allem auch
die rechtssuchende Bevölkerung.
Geht es doch in den meisten Fäl-
len an den vier Landes- wie 18
Bezirksgerichten in Oberöster-
reich um direkt betreffende The-
men wie Pflege, Trennung,
Scheidung, Kinder oder auch be-
rufsrelevante Themen.

LR Achleitner geht,
Frauscher rückt nach
OÖ/LINZ. Christiane Frauscher,
Landesfinanzdirektorin und Ge-
schäftsführerin der oberösterrei-
chischen Landesholding, wird
neue Wirtschaftslandesrätin. Sie
folgt auf Markus Achleitner, der
nach acht Jahren in der Landes-
regierung in die Privatwirtschaft
zurückkehrt. Die Angelobung ist
für den 12. November vorgese-
hen. Bis dahin führt Achleitner
die Ressortgeschäfte weiter.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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SPITZENSCHULE

1.000 Euro für die Klassenkassa
OÖ. Mit der Aktion „Spitzen-
schule“ holen Tips, das Land
Oberösterreich und die Sparkas-
se Oberösterreich Schulen vor
den Vorhang, die sich für eine le-
benswerte Zukunft einsetzen.

Für die Aktion können Oberös-
terreichs Schulen laufende und
abgeschlosseneProjekte nochbis
17. November in vier Katego-
rien einreichen: „Bewegung in
der Schule“, „Tierwohl“, „Kli-
ma&Umwelt“und„Umgangmit
Geld“. Wichtig sind ein passen-
der Titel, eine prägnante Be-
schreibung sowie aussagekräfti-
ge Fotos und/oder Videos. Eine
Fachjury kürt die besten Beiträ-
ge jeKategorie.Zugewinnengibt
es bis zu 1.000 Euro für die Klas-
senkassa.<

Mit dem Projekt „Übersiedelung Ameisenhaufen“ beteiligte sich die Volksschule
St. Stefan amWalde im Vorjahr in der Kategorie „Tierwohl“. Foto: VS St. Stefan am Walde

Tierschutz ist in unserer Gesellschaft zu einem
wichtigen Wert geworden. Umso entscheidender

ist es, Kindern schon früh ein Bewusstsein
für das Wohl der Tiere zu vermitteln – verbunden

mit Freude und positiver Erfahrung.

Landesrat Martin Winkler Fo
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Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

QUALITÄT TRIFFT DESIGN

X-Markt: Individuelles Wohnen
mit Qualität und Design
WELS. „Qualität trifft Design“ 
– dieser Anspruch prägt das 
Sortiment und den Auftritt der 
Einsiedler Möbel GmbH – seit 
jeher bekannt als X-Markt. 

Wohnen ist Ausdruck der eigenen 
Persönlichkeit. Deshalb stehen bei 
X-Markt nicht Möbel von der Stange 
im Mittelpunkt, sondern außerge-
wöhnliches Design, hochwertige 
Materialien und individuelle Ein-
richtungslösungen. Die persönliche 
Beratung und große Flexibilität er-
möglichen es, gezielt auf Wünsche 
und unterschiedliche Wohnsitua-
tionen einzugehen. Ob besondere 
Stoffe, Farben, hochwertige Ober-
flächen oder individuell geplante 
Möbelkombinationen – gemeinsam 
entstehen Lösungen, die sich har-
monisch in jedes Zuhause einfügen. 
Qualität zeigt sich dabei nicht nur 

in den Produkten, sondern auch im 
Service, in der Beratung und in der 
Lösungsorientierung. Mit diesem 
Zusammenspiel aus handwerklicher 
Präzision, stilvoller Exklusivität und 
echter Orientierung an den Bedürf-

nissen der Kunden schafft X-Markt 
ein Maximum an Kundenzufrie-
denheit. Info: X-Markt – Einsiedler 
Möbel GmbH – in Wels, Jasminstr. 
5 (Nähe SCW), Tel. 07242 60044, 
www.x-markt.at<� Anzeige

Wer das Besondere sucht, ist bei X-Markt genau richtig. Das exklusive Sortiment 
begeistert mit außergewöhnlichen Designs, hochwertigen Materialien und Möbelstü-
cken voller Charakter, die nicht überall zu finden sind. Besuchen Sie jetzt die über 1.200 
Quadratmeter große Ausstellung und lassen Sie sich beraten. Foto: X-Markt
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Ausbildung 64 Feuerwehrkameraden aus Urfahr-Umgebung haben die Aus-
bildung zum Truppmann beziehungsweise zur Truppfrau erfolgreich absolviert.
Der Grundlehrgang fand im Oktober an der Bezirksfeuerwehrschule in der OÖ.
Bauakademie in Lachstatt, Gemeinde Steyregg, statt. Foto: BFK UU / Thomas Traxler

Goldkinder Die Kinderschuhplattlergruppe Oberbairing, Gemeinde Alten-
berg, hat beim Oö. Schuhplattlbewerb „Plattln ’26“ in Neuhofen/Krems die
Kinderwertung gewonnen. Details auf www.tips.at/n/738908 Foto: Gerhard Hütmeyer

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

GELUNGENE INTEGRATION

Vom Flüchtling zum
Friseurmeister
GRAMASTETTEN. Abed Has-
heesho ist 2015 aus Syrien nach
Gramastetten gekommen. Hier
ist er jetzt Friseurmeister, sei-
ne Frau ist in der Pflege tätig.

Hasheesho absolvierte 2020 die
Lehrabschlussprüfung, nun ist er
Friseurmeister. Seine Frau Sa-
mara und seine drei Töchter ka-
men 2017 nach Gramastetten.
Gattin Samara machte in Öster-
reich eine Ausbildung im Pfle-
gebereich. Vor Kurzem wurde
der Familie auch die österreichi-
sche Staatsbürgerschaft verlie-
hen. „Die Geschichte der Fami-
lie Hasheesho beeindruckt mich
persönlich sehr“, so der Grama-
stettner Bürgermeister Harald
Kogler. Integration gelinge ihm
zufolge dort, wo Personen Chan-

cen erhalten und sie etwa mit
Lernbereitschaft nutzen.

Suche nach einer Wohnung
Die Familie sucht eine neue
Wohnung, möglichst in Grama-
stetten. Hinweise dazu bitte beim
Bürgermeisterbüro melden,
Tel.Nr.: 07239 815520<

Bürgermeister Kogler (r.) mit der Fa-
milie Hasheesho. Foto: Gemeinde Gramastetten
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BLAULICHT

Neues Einsatzfahrzeug im Dienst
ZWETTL/RODL. Das Notarzt-
teaminZwettlanderRodl fährt
seit Ende September mit einem
neuen Notarzteinsatzfahrzeug
(NEF) zu Einsätzen. Der VW
Amarok2.0hat einen eigens für
das Oberösterreichische Rote
Kreuz entwickelten Aufbau.

Mit dem Fahrzeug bringen Not-
ärzte und Notfallsanitäter ihre
medizinische Ausrüstung zum
Einsatzort. Dort helfen sie ge-
meinsam mit den Mitarbeitern
des Rettungsdienstes Menschen
in Notsituationen.

Fahrzeugaufbau
Der Aufbau des neuen Fahr-
zeugs ist auf die Anforderungen
im Notarztdienst abgestimmt. In
dieser Form ist der Amarok ein
Einzelstück. „So können wir ge-
meinsam mit dem Rettungs-

dienst imErnstfall rasch und pro-
fessionell helfen“, sagt der
Dienstführende Johann Lang.

Dritter Amarok
Der Notarztstützpunkt in Zwettl
anderRodl besteht seit 2004.Das

erste Einsatzfahrzeug war ein
VWSharan.Danach folgten zwei
VW Amarok. Das neue Fahr-
zeug ist damit der dritte Amarok
am Stützpunkt. Hier in Zwettl
arbeiten acht berufliche Mit-
arbeiter. Sie sind im Wechsel

auch im Notarztdienst Freistadt
tätig. Dazu kommen fünf freiwil-
lige Notfallsanitäter und rund 15
Notärzte, die für ihre Mitmen-
schen auf Abruf bereit stehen.<

Das neue Notarzteinsatzfahrzeug, ein VW Amarok 2.0, des Roten Kreuzes am
Notarztstützpunkt Zwettl an der Rodl. Fotos (2): OÖRK/Lang

„Das neue NEF ist super ausgestattet,
mit modernstem Equipment. So kön-
nen wir gemeinsam mit dem Ret-
tungsdienst im Ernstfall rasch und
professionell helfen“, so Johann Lang.

WIFI-KURS

Traumhaus beginnt hier 
– „Häuslbauer Basics“
OÖ. Wer den Bau eines eigenen 
Hauses plant, erhält in unserem 
Kurs „Häuslbauer Basics“ das nö-
tige Wissen, um das Projekt erfolg-
reich umzusetzen. Vermittelt wer-
den das Vertragsrecht, die Rechte 
als Bauherr sowie Möglichkeiten, 
die häufigsten Stolperfallen zu ver-
meiden. Wir zeigen, wie sich der 
Bau gut planen, finanzieren und 
versichern lässt, damit der Traum 
vom Eigenheim Wirklichkeit wird 
und kein Albtraum!

Dieser Kurs richtet sich an alle an-
gehenden Hausbauer und jene, die 
es werden wollen. Eine Anmeldung 
ermöglicht einen sicheren Start in 
das Bauvorhaben!<� Anzeige

„Häuslbauer Basics“ vermittelt Wissen rund ums Bauvorhaben. Foto: AdobeStock/lapas77

Nähere Informationen unter: 
wifi.at/ooe (Kursnr. 6290Z)

Linz FM 102.0 
Steyr FM 99.4   Wels FM 95,8

Freistadt | Gmunden FM 90.6
Kremsmünster FM 106.6

Kirchdorf FM 107.5



Urfahr-Umgebung24 43. Woche 2026Aus der region

OÖ. SCHULMUSEUM

Museumsgütesiegel
zum vierten Mal
BAD LEONFELDEN. Das Oö.
Schulmuseum Bad Leonfelden
hat zum vierten Mal das Öster-
reichische Museumsgütesiegel
erhalten. Dieses wird nach stren-
gen Vorgaben durch eine Fach-
jury verliehen. Dabei müssen
festgelegte Standards erfüllt wer-
den. Eine wesentliche Rolle spie-
len dabei die Präsentation, die
Sammlung und die Ausstellung.
Geöffnet ist das Oö. Schulmu-

seum in Bad Leonfelden von
1. April bis 2. November am
Dienstag,SamstagsowieanSonn-
und Feiertagen jeweils von 13.30
bis 17 Uhr geöffnet. An Wochen-
enden und Feiertagen finden Füh-
rungen statt. Angemeldete Grup-
pen können dasMuseum das gan-
ze Jahr über besuchen. Details
telefonisch unter 050 7263100
oder per E-Mail an: badleon
felden@muehlviertel.at<

Das Museumsteam aus Bad Leonfelden (v.l.): Johannes Ployer, Lisa Hofer, Ob-
mann Benno Hofer, Rita Fuchs, Dana Ployer, Elisabeth Hofer Foto: Andreas Hafenscher

Altbauern-Ausflug
58 Teilnehmer erkun-
deten beim dreitägigen
Bezirksausflug der Alt-
bauern aus Urfahr-Um-
gebung den Bayeri-
schen Wald. Auf dem
Programm standen
landwirtschaftliche Be-
triebe, Glaskunst und
ein Besuch am Großen
Arber. Mehr Infos:
www.tips.at/n/738938

Foto: Gottfried Mair

Parlament Einen Blick in den politischen Alltag erhielten 50 Teilnehmer beim
Wien-Ausflug der VP Oberneukirchen-Waxenberg-Traberg. Im Parlament trafen sie
Ministerin Claudia Bauer aus Walding und NAbg. Michael Hammer aus Alten-
berg. Auch eine Nationalratssitzung wurde von der Galerie aus verfolgt. Foto: Wöss

TIERHEIM

Struppi und Sissy
LINZ. Struppi (1) und Sissy (2)
warten im Tierheim auf ihre neue
Bleibe. Die beiden Hunde brau-
chen geduldigeMenschen, die auf
ihre gesundheitlichen Bedürfnis-
seeingehenundsieschrittweisean
einen geregelten Alltag heranfüh-
ren. Der knapp zehnjährige Ter-
rier-Mischling Struppi ist freund-
lich undversteht sich gutmitHun-
den, die er bereits kennt. Auch die
fünfeinhalbjährige Pudel-Misch-
lingsdameSissy ist freundlich und
mit bekannten Hunden gut ver-

träglich. Für Struppi und Sissy
wird vorzugsweise ein gemeinsa-
mes Zuhause gesucht. Eine ge-
trennte Vermittlung ist ebenfalls
möglich.<

1 2
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

LESERBRIEF

„Das Warten auf
Regen geht weiter“
Fred Lichtenauer hat einen Le-
serbrief unter dem Titel „Was-
serrückhalt“ eingeschickt: „Das
Warten aufausreichenden Regen
geht weiter. Der Spätsommer
schickte weiterhin Sonnenschein
und die Trockenheit verstärkt
sich. So sind viele Hausbrunnen
trocken und der Grundwasser-
spiegel ist auf einem alarmie-
renden niedrigen Tiefstand.
Auch für die Landwirtschaft
sind dieWasserprobleme deut-
lich spürbar. Ja, es ist Feuer am
Dach, aber von den verantwort-
lichen Personen, von der Ge-
meindeebene aufwärts habe ich
bisher nicht gehört, dass man
sich dieWasserentnahmen von
den seinerzeit trockengelegten
Flächen einmal genauer an-
schaut. Auf Grund mir bekann-

ter Unterlagen kann ich voraus-
sagen, dass diese Zahlen scho-
ckierend sind. Es wird von den
ehemaligen Feuchtgebieten und
Mooren auch in Zeiten einer
historischen Trockenheit noch
immerWasser abgegeben. Jeder
der sich seiner Verantwortung
bewusst ist und Vernunft, Weit-
blick und Hausverstand besitzt,
müsste eigentlich wissen was
jetzt zu tun ist.“

von Fred Lichtenauer
aus Ottenschlag

Leserbriefe an:
redaktion-urfahr@tips.at
Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.
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Besuch in Straßburg Die Ortsgruppe der FPÖ Altenberg besuchte das Euro-
päische Parlament in Straßburg. Bei einem Treffen mit dem Abgeordneten Ro-
manHaider sprachen dieMühlviertler Teilnehmer über aktuelle europäische Her-
ausforderungen und erhielten zudem Einblicke in die Arbeit des Parlaments.
„Solche gemeinsamen Aktivitäten stärken den Zusammenhalt“, so der Alten-
berger FPÖ-Ortsparteiobmann Philipp Scheibenreif über die Reise. Foto: FPÖ UU

„MÜHLE“

Preisgekrönter
Kindergarten
GALLNEUKIRCHEN. Beim ISB
Innovationsdialog in Wien wur-
den Preise im Wert von 90.000
Euro an Vorreiter der österrei-
chischen Bildungslandschaft
übergeben. In der Kategorie
„Elementarbildung“ hat sich da-
bei der Kindergarten Mühle aus
Gallneukirchen mit dem ersten
Platz durchgesetzt und ein Preis-
geld von 15.000 Euro gewon-
nen. In der inklusiven heilpäd-
agogischen Einrichtung des Dia-
koniewerks werden aktuell 23
Kinder betreut. Mehr als die
Hälfte von ihnen hat eine Be-
einträchtigung. Ziel sei, die
Selbstständigkeit aller Kinder im
Alltag zu fördern.<

Daniela Weberndorfer, Leiterin des
Kindergartens Mühle, freut sich über
das hohe Preisgeld. Foto: Diakoniewerk

Alle Inhalte zum Thema

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Unterstützung für neue Lautsprecheranlage Die Goldhaubengruppe
St. Gotthard hat 3.000 Euro für eine neue Lautsprecheranlage in der Pfarrkir-
che gespendet. Obfrau Elisabeth Rechberger und Ehrenobfrau Monika Schietz
übergaben diese Summe an Pfarrer Reinhard Bell und Pfarrgemeinderatsob-
mann Wilhelm Atzmüller beim Erntedankfest im Oktober. Foto: Reinhard Nimmervoll
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AKTIONSWOCHE

41 Richterstellen fehlen in Oberösterreich
OÖ. 41 unbesetzte Stühle – be-
legt mit 41 nicht getragenen
Amtsroben: Mit diesem Bild
machten Gerichtsvertreter im
Rahmen der bundesweiten „Ak-
tionswoche für den Rechtsstaat“
auch in Oberösterreich auf ihre
zu hohe Arbeitsbelastung auf-
merksam.

InOberösterreichstehenandenvier
Landesgerichtshöfen und 18 Be-
zirksgerichten 193 Richterplan-
stellen zur Verfügung. Erforder-
lich wären 234. 41 Richterstellen
fehlen also. „Zum jetzigen Zeit-
punkt haben wir bereits die Arbeit
geleistet, die für ein ganzes
Arbeitsjahr vorgesehen ist“, so Ire-
ne Melot de Beauregard-Jeryc-
zynski, Richterin am Landesge-
richt Linz und Obfrau der Richter-
vereinigung Sektion Linz-Steyr. Es
gehe nicht um bessere Entlohnung,
„sondern um die strukturelle Über-

belastung durch viel zu wenige
Planstellen, durch stetig steigende
Anfallszahlen, neu hinzukommen-
de Aufgaben und die ebenfalls stei-
gende Komplexität“.

Hinter Zahlen stehenMenschen
Sie untermauert die aktuelle Situa-
tionmit Zahlen. Von 2022 bis 2025
sei im Zivil-, Arbeits- und Sozial-
recht in OÖ der Verfahrensanfall
um fast ein Drittel auf über 10.000
Fälle gestiegen. Leidtragende sei-
en die Kollegen und die rechtsu-

chendeBevölkerung, „amEndedes
Tages auch der Rechtsstaat“, so die
Obfrau. „Hinter den Zahlen stehen
Menschen.“ Das unterstreicht auch
Christoph Kattnigg, Richter am
Bezirksgericht Steyr und ihr Stell-
vertreter in der Richtervereini-
gung. „Gerade an den Bezirksge-
richten geht es um schwierige Si-
tuationen, wo auch Kinder betrof-
fen sind“, nennt er etwa Obsorge-
oder Unterhaltsfragen. „Das sind
Bereiche, wo man viel Zeit inves-
tierenmüsste und auchmöchte. Für

mich konkret heißt das, dass das
Telefon in der Früh zum erstenMal
zwischen 6 und 7Uhr läutet und am
Abend zwischen 6 und 7 Uhr zum
letzten Mal. Für uns bedeutet das,
dass wir kleinere Verhandlungen
auch in der Mittagspause machen
und Kollegen im Urlaub, im Kran-
kenstand, an den Wochenenden
arbeiten.“

Politik in der Pflicht
Stefan Pfarrhofer, Richter am Lan-
desgericht Linz und Vizepräsident
der GÖD-Bundesvertretung nimmt
die Politik in die Pflicht: „Wir for-
dern diese 41 Kollegen, um eine
Entlastung zu schaffen und auch,
damit die Verfahren in einer Zeit
erledigt werden können, wie es die
rechtsuchende Bevölkerung auch
zu Recht erwartet.“<

Alle Inhalte zum Thema

41 Stühle mit verwaisten Amtsroben im Schwurgerichtssaal 61 am Landestericht
Linz – diese Zahl an richterlichen Planstellen fehlt laut den Standesvertretern in OÖ.
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SPENDENAKTION

Weihnachtsfreude
URFAHR-UMGEBUNG. Die ehren-
amtlichen Helfer der AktionWeih-
nachtsfreude und Ora International
Österreich sammeln auch heuer
Weihnachtspakete für bedürftige
Kinder in Osteuropa. Bis Freitag,
13. November, können die mit Hy-
gieneartikeln, Süßigkeiten, Schul-
materialien, neuwertiger Kleidung
und Spielsachen gefüllten Schuh-
schachteln bei den Sammelstellen
abgegeben werden. Infos unter
www.weihnachtsfreude.at<

Die Schuhschachteln werden rund um
Weihnachten an bedürftige Kinder in
Osteuropa verteilt. Foto: ORA International

Die Sammelstellen im Bezirk:

Roswitha und Josef Karl, Wa-
bengasse 5, 4209 Engerwitzdorf,
Tel. 0660 1389354
Margarethe Perndl, Im Wein-
garten 2, 4100 Ottensheim,
Tel. 0699 12606741
Andrea Puchner, Golfplatz-
straße 19, 4101 Feldkirchen,
Tel. 0664 4824900

Bettina Ortner, 4191 Vor-
derweißenbach, Mail an
bettina.ortner@rocketmail.com
FCG Zwettl/Rodl, Linzerstraße
15, 4180 Zwettl/Rodl;
Berta Erasmus, Tel. 0650 7958959
Christine und Hans Schwaiger,
Adamweg 10, 4209 Engerwitzdorf,
Tel. 0650 9197902
Gabi Hofer, Pelmberg 9, 4202
Hellmonsödt, Tel. 0680 4027594

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 21. Oktober                    
ab 14:35 Fische – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen 
und Sommersachen verstauen; lüften; Massagen; Kos-
metik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten – Siehe auch morgen

DO 22. Oktober                    
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Komposthaufen bearbeiten; Rasen mähen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben herstellen; Be-
werbungsgespräche; hohe Wirksamkeit von Medikamen-
ten – Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

FR 23. Oktober                    
ab 21:50 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Siehe gestern, Christbaum- und Reisigschnitt

SA 24. Oktober                    
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Dahlien aus der Erde nehmen; Winterquar-
tier für Kübelpflanzen vorbereiten, eventuell (nach Wit-
terung) bereits beziehen; Bodenpflege; Konservieren 
von Lebensmitteln u. Obst (Marmelade); Brot backen; 
guter Schlachttag; gute Wirkung von Medikamenten 
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

SO 25. Oktober                    
aufst. Mond – Ende der Sommerzeit – Siehe gestern

MO 26. Oktober
Vollmond um 05:15 Uhr, bis 00:40 Uhr Widder –  
aufsteigender Mond – Nationalfeiertag 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz / 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Quellen suchen und fassen lassen; Hoch-
zeitstag; Geburten; Erfolg in Geldangelegenheiten; 
Wohnung nur kurz lüften; heilsame Salben herstellen; 
Pflanzen düngen 
Ungünstig: Gehölzeschnitt; einkochen

DI 27. Oktober
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz / 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: alle Zwiebeln stecken und setzen; Bäume, 
Hecken, Büsche setzen; Kompost umsetzen; Wurzelge-
müse säen oder setzen (Glashaus); Hausarbeit; Haus-
putz; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; chemische 
Reinigung; guter Hochzeitstag
Ungünstig: Malerarbeiten; Haare schneiden; Wurzeln 
sammeln; Zahnbehandlungen

MI+DO 28.+29. Okt.
bis 02:05 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Rückschnitt bei jungen Obstbäumen, He-
cken und Blütensträuchern; Beete lockern; umtopfen 
und umpflanzen; Blumenzwiebeln legen; Schädlings-
bekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; 
Porzellan und Metalle reinigen; lüften; Schimmel be-
seitigen; Sommergarderobe einwintern; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung; Festlichkeiten und verreisen
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen
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Bis zu
50%
sparen

Zahlreiche
Produkte und Dienstleist

ungen

kommen unter den Hammer!

Online-Auktion

Jetzt
traumhafte
Projekte

verwirklichen!

BAUEN
BIETEN
WOHNEN

auktion.tips.at

ELEKTRO-
GERÄTE

BAU &
ROHBAU

WERKZEUGE &
MASCHINEN

INNENAUSBAU &
RENOVIERUNG

GARTEN-
GESTALTUNG

BAD &
SANITÄR

Von 21. bis 29. Oktober
Zum Ersten, zum Zweiten und
zum Dritten!
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Gutschein für Badsanie-
rung von Bognerbad 5694-0-0

€ 250,-€ 500,-
17:00

bognerbad e.U.
Glockenweg 15
5212 Schneegattern

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Vortex 75 SS 304 
Tauchpumpe 5736-0-0

€ 189,-€ 378,-
17:00

Tapflo GmbH
Töpferweg 1
4320 Perg

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 1.000,- Gutschein von
Fliesen Oberlininger 5693-0-0

€ 500,-€ 1.000,-
17:00

Fliesenstudio Oberlininger GmbH
August Moserstr. 1
4400 Steyr

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Feuerschutztresor 
FP 44 E 5733-0-0

€ 200,-€ 399,-
17:00

Staudinger Bau GmbH
Scharnsteiner Straße 12
4643 Pettenbach

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 100,- Gutschein von 
Mitterhuemer 5692-0-0

€ 50,-€ 100,-
17:00

Mitterhuemer Elektrotechnik GmbH
Ennser Straße 31a
4400 Steyr

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Wallbox PCE EV11.3 R37 Z 
RFID 11kW 5m 5730-0-0

€ 980,-€ 1.960,-
17:00

BB PV und Solar Montagen GmbH
Streininger Straße 46
4655 Vorchdorf

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

LED-Pendelleuchten 
Braga Loop 5744-0-0

€ 800,-€ 1.600,-
17:00 

Illumina – Licht & Service GmbH
Bahnhofstraße 19
4910 Ried im Innkreis

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Stromerzeuger 
Zipper 6700DH 5752-0-0

€ 600,-€ 1.199,-
17:00

Lagerhaus Inn Traun Donau
Moosham 35
4943 Geinberg

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

So einfach geht´s ...
1. 

2.

 3.

 4.

Registrieren
Besuchen Sie die Auktionsseite auktion.tips.at. Zunächst 
registrieren Sie sich neu mit Ihren Daten. Geben Sie einen 
Nutzernamen und ein Passwort an. Sobald Sie das Bestä-
tigungsmail erhalten und sich mit Ihrem Benutzernamen 
und Passwort eingeloggt haben, können Sie mitsteigern.

Mitbieten
Nun einfach für den oder die Artikel, die Sie ersteigern 
möchten, ein Gebot eingeben. Sie können auch ein ge-
wünschtes Höchstgebot eingeben, in diesem Fall erhöht 
sich Ihr Gebot automatisch, sobald Sie überboten werden.

Bezahlen
Ein Verständigungsmail informiert Sie, wenn Sie den Zu-
schlag für den gewünschten Artikel erhalten haben. Be-
zahlt werden kann online. Ein Bezugszertifikat bestätigt 
diese Zahlung. 

Zertifikat übergeben, Ware erhalten
Das Zertifikat geben Sie einfach beim Händler ab und er-
halten dafür den ersteigerten Artikel.

Bis 29. Oktober mitbieten!  
Eine Produktauswahl im Überblick – diese und weitere Angebote auf auktion.tips.at
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Haustüre "Five" - 
in Eiche für Ihr Heim 5696-0-0

€ 5.100,-€ 10.200,-
17:00

GFS Fenster & Türenwerk
Gaisbuchen 28
4723 Natternbach

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Honda Akku Laubbläser 
HHB36BXB 5688-0-0

€ 125,-€ 249,-
17:00

Schauer Land- u. Gartentechnik GmbH
Eggerdinger Straße 8
4770 Andorf

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Husqvarna Rasenmäher-
Traktor TC112 - G&W 5725-0-0

€ 1.500,-€ 2.999,-
17:00

Greinöcker & Willibald GmbH & Co KG
Hörading 12
4870 Vöcklamarkt

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Zodia FreeRider RF 5400 
iQ Akku-Poolsauger 5746-0-0

€ 578,-€ 1.156,-
17:00

SSC Schwimmbad Sauna GmbH
Im Grenzwinkel 6
4060 Leonding

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 500,-Gutschein von
Elektroland 5676-0-0

€ 250,-€ 500,-
17:00

Elektroland GmbH
Moosstraße 106
5230 Mattighofen

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 200,- Gutschein von
Greinöcker & Willibald 5695-0-0

€ 100,-€ 200,-
17:00

Greinöcker & Willibald GmbH & Co KG
Hörading 12
4870 Vöcklamarkt

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Einreichplan 
im Wert von € 8.000,- 5697-0-0

€ 4.000,-€ 8.000,-
17:00

Kaltenreiner Bau
Betriebspark 5
4451 St. Ulrich

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

€ 500,- Gutschein von
Glass-Inspiration 5721-0-0

€ 250,-€ 500,-
17:00

Glass-Inspiration GmbH
Lastenstraße 11
4531 Neuhofen/Krems

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

AEG Waschmaschine 
LR8EG75499 5735-0-0

€ 450,-€ 899,-
17:00

Strasser-Markt Handels GmbH
Bahnhofstraße 16
4320 Perg

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Rika Connect 
Pelletofen 5686-0-0

€ 3.150,-€ 6.299,-
17:00

Staudinger Bau GmbH
Scharnsteiner Straße 12
4643 Pettenbach

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Glas-Dunstabzugshaube 
Verso 5681-0-0

€ 595,-€ 1.190,-
17:00

Möbelhaus Ecker
Vogelhausgartenstraße 1
4070 Eferding

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Samsung OLED-TV 
77S93H 5683-0-0

€ 1.700,-€ 3.399,-
17:00

Exklusiv Elektrohandel & Service GmbH
Adlwanger Straße 2a
4540 Bad Hall

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Kunstwerk 50x70 cm 
Acryl auf Leinwand 5723-0-0

€ 375,-€ 750,-
17:00

Raumstyling Johanna Birner-Peer
Bubing 93
4782 St. Florian am Inn

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Ammonit - Orthoceras 
Skulptur 5759-1-0

€ 180,-€ 360,-
17:00

EinStein Mineralien
Einsteinstraße 7
4020 Linz

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

Wandverkleidung 
aus Römerkalkstein 5781-1-0

€ 680,-€ 1.360,-
17:00

UNIKA Natursteinwerk GmbH
Bahnhofstraße 29
5211 Lengau

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis

ATIKA Betonmischer 
BM 125 S 400V 5785-0-0

€ 230,-€ 459,-
17:00

Lagerhaus Pregarten-Gallneukirchen
Betriebsstraße 20
4224 Wartberg/Aist

Zuschlag:

ab

Verkaufspreis
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TECHNIK

Hybrides Heizen: Heizsysteme
intelligent kombinieren
Österreich zählt zu den Vor-
reitern bei erneuerbaren Heiz-
technologien. Dabei gewinnen
hybride Heizsysteme zuneh-
mend an Bedeutung: Sie kom-
binieren beispielsweise eine
Wärmepumpe mit Photovoltaik
oder einem Biomasse-Heizkes-
sel und verbinden damit unter-
schiedliche Energiequellen und
deren jeweilige Stärken.

Entscheidend ist das intelligente
Zusammenspiel. Ein modernes
Energiemanagement kann Wär-
meerzeuger, PV-Anlage und
Speicher aufeinander abstimmen
und dabei Wetterdaten, Energie-
angebot und aktuellen Wärme-
bedarf berücksichtigen. So lässt
sich selbst erzeugter Solarstrom

möglichst effizient für Heizung
undWarmwasser nutzen.

Flexibilität
Gerade bei Sanierungen und an-
spruchsvollen Neubauten bieten
solche Systeme hohe Flexibili-
tät.DieWärmepumpekanneinen
großen Teil des Wärmebedarfs
abdecken,währendBiomasse bei
höherem Bedarf oder besonde-
ren Betriebsbedingungen ergän-
zend eingesetzt werden kann.

Intelligente Steuerung
Die intelligente Steuerung über-
nimmt dabei die komplexen
Abläufe im Hintergrund. Das
erhöht den Komfort und
kann gleichzeitig dazu bei-
tragen, den Energieeinsatz und

damit die Heizkosten zu
optimieren. Hybrides Heizen
entwickelt sich damit vom

Zusammenschalten einzelner
Geräte zum ganzheitlich
gesteuerten Energiesystem.<

Eine Wärmepumpe lässt sich zum Beispiel mit einem Biomassekessel kombinie-
ren, der nur bei höherem Bedarf eingesetzt wird. Foto: Hargassner

INSPIRATION

Wände clever inszenieren
Oft genügen kleine gestalteri-
sche Kniffe, um einen Raum
spürbar zu verändern. Die pas-

sende Grundlage dafür bieten
zum Beispiel überstreichbare
Tapeten, auf die man mit etwas

Kreativität ein modernes Wand-
Deckenbild malen kann, das den
Raum neu definiert.<

JETZT 
  GEWINNEN!

DEIN GRUNDSTEIN 
ZUM GLÜCK:

EINFACH GEWINNFRAGE BEIM EDER-MESSESTAND 
(HALLE 15) BEANTWORTEN UND 5.000 EURO DEINES 
ZIEGELKAUFS ZURÜCKGEWINNEN. 
INFOS UNTER EDER-GEWINNEN.AT

Auf der

6. - 8. Nov.

ZUSAMMENHALT

Helfende
Nachbarn
Aktuell übernehmen 39 Prozent
der Österreicher die eine oder an-
dere Aufgabe für ihre Nachbarn.
Besonders häufig wird bei klei-
neren handwerklichen Tätigkei-
ten geholfen (18 Prozent). Je-
weils 14 Prozent unterstützen äl-
tere oder alleinlebende Personen
oder übernehmen das Hunde- be-
ziehungsweise Katzensitten oder
die Betreuung anderer Haustiere.
Elf Prozent kümmern sich umGe-
meinschaftsflächen wie Garten,
Innenhof oder Spielplatz, zehn
Prozent helfen bei der Organisa-
tion oder Durchführung von Ver-
anstaltungen in der Nachbar-
schaft.<

Katze füttern Foto: Leonid Iastremskyi/adobe stock
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WWW.WOLFHAUS.AT

Ein neues Zuhause
OÖ. Zum 60-jährigen Bestehen bie-
tet WOLF aus Scharnstein im Alm-
tal vier schlüsselfertige Aktions-
häuser an. Bis 30. November 2026 
können sich Bauherren für einen 
Bungalow oder ein Einfamilienhaus 
entscheiden – jeweils inklusive Fun-
damentplatte und kostenloser Photo-
voltaikanlage.

Vom ersten Plan bis zur 
Schlüsselübergabe
Die Jubiläumshäuser bieten un-
terschiedliche Möglichkeiten für 
Familien, Paare und Singles: Zur 
Auswahl stehen zwei Bungalows 
für das Wohnen auf einer Ebene 
sowie zwei Einfamilienhäuser mit 
zwei Geschoßen. Persönliche Be-
ratung hilft dabei, das passende 
Haus für die eigenen Bedürfnisse 
zu �nden und die nächsten Schritte 
gemeinsam zu planen. Dabei kom-
men Planung, Haus und Unterbau 
aus einer Hand, sodass Bauherren 

bis zur schlüsselfertigen Übergabe 
einen Ansprechpartner haben. Wer 
beim eigenen Zuhause selbst mitan-
packen möchte, kann unter Anlei-
tung erfahrener WOLF-Fachkräfte 
Eigenleistungen übernehmen und 
bis zu 20 Prozent sparen. Welche 
Arbeiten dafür infrage kommen, 
wird im Beratungsgespräch ge-
klärt. Zusätzliche Orientierung bei 
der Budgetplanung geben die Fix-
preisgarantie für zwölf Monate ab 
Auftragserteilung und Zahlungen 
nach Baufortschritt.

Ein verlässlicher Partner aus 
dem Almtal
Trotz der schwierigen Lage in der 
Baubranche berichtet WOLF von 
einer guten Auftragslage und ge-
sicherter Auslastung. Investitio-
nen am Standort und die sehr gute 
Bonität unterstreichen die solide 
wirtschaftliche Basis des Famili-
enunternehmens.<� Anzeige

inklusive GRATIS Photovoltaikanlage

SCHLÜSSELFERTIG mit Fundamentplatte

AKTIONSHÄUSERAKTIONSHÄUSER ZUM JUBILÄUMZUM JUBILÄUM
4 JUBILÄUMSHÄUSER – NUR FÜR KURZE ZEIT!

wolfhaus.at

WOLF. Rundum WOLFÜHLEN.

HARGASSNER.COM

FÜR EIN 
ZUHAUSE 
ZUM 
WOHL-
FÜHLEN.

MODERNE HEIZTECHNIK MIT  PELLETS

Komfortabel heizen mit den 
innovativen Pelletheizungen
(6 – 330 kW) von Hargassner. 

• Ideal bei Sanierungen
• Top-förderfähig
• Perfekt kombinierbar mit Solar

FÜR EIN 
ZUHAUSE 

WOHL-
FÜHLEN.

MODERNE HEIZTECHNIK MIT  PELLETSMODERNE HEIZTECHNIK MIT  PELLETS

Komfortabel heizen mit den 
Pelletheizungen

(6 – 330 kW) von Hargassner. 

Ideal bei Sanierungen

Perfekt kombinierbar mit Solar



Anzeigen Urfahr-Umgebung32 43. Woche 2026Bauen & Wohnen

JUBILÄUM

20 Jahre proHolz Oberösterreich
LINZ/OÖ. Der Obmann von
proHolz Oberösterreich, Georg
Starhemberg, feierte das 20-
jährige Jubiläum des Vereins
im Linzer Mariendommit Gäs-
ten aus Wirtschaft und Poli-
tik. In seiner Rede betonte er
die Notwendigkeit des Zusam-
menhalts in der Gesellschaft.

Die Stabilität, die Holz bietet,
wünscht sich Georg Starhem-
berg auch für die Gesellschaft:
Miteinander zu reden und andere
Meinungen zu tolerieren, sei die
Voraussetzung, um vorhandene
Gräben zu überwinden. Gemein-
sam mit seinem Team von pro-
Holz Oberösterreich setzt er sich
für den verstärkten Einsatz des
nachwachsenden Rohstoffs Holz
ein – insbesondere im modernen
Bauwesen, beim Klimaschutz
und zur Stärkung der regionalen

Wertschöpfung. Der Eferdinger
Waldbesitzer engagiert sich seit
zwei Jahrzehnten für die Initia-
tive. „Holz ist einer der wenigen
Rohstoffe, die in unserem Land
in großerMenge vorhanden sind.
Diese Stärke macht unsere hei-

mische Wertschöpfung wider-
standsfähiger und weniger ab-
hängigvonglobalenMärktenund
Lieferketten. Doch auch wir sind
von weltweiten Entwicklungen
wie beispielsweise dem Klima-
wandel betroffen. Gerade in Zei-

ten großer Veränderungen und
Umbrüche gilt es, klug und vor-
ausschauend zu handeln, damit
der Wald, das Holz und die vie-
len Leistungen, die sie für Um-
welt, Wirtschaft und Gesell-
schaft erbringen, auch künftigen
Generationen erhalten bleiben“,
erklärte der Obmann im Zuge
seiner Wiederwahl im vergange-
nen Jahr.

Holz als Wirtschaftsfaktor
Die Holzbranche ist in Oberös-
terreich ein bedeutender und sta-
biler Wirtschaftsfaktor. Über
70.000 Menschen finden entlang
der gesamten Wertschöpfungs-
kette – vom Forst über die In-
dustrie bis hin zu Tischlern und
Zimmerern – einen Arbeitsplatz.
proHolz unterstützt mit Service-
leistungen, darunter Bildungs-
und Berufsberatung.<

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums stellte proHolz 20 Apfelbäumchen zur Ver-
fügung. Diese werden in Kindergärten und Schulen in ganz Oberösterreich ge-
pflanzt. Von links: Obmann von proHolz OÖ Georg Starhemberg, Agrarlandesrä-
tin Michaela Langer-Weninger (ÖVP) und Bischof Manfred Scheuer Foto: Zoe Goldstein

Hausbau Die Haus-
bau-Firma Butterfly
Home Solution von
Gernot Dolin übersie-
delt von Neußerling in
die Gramastettner
Marktstraße. Der neue
Standort soll Bera-
tung, Planung und Be-
musterung bündeln.
Die Eröffnung findet
am 30. Oktober, 10 bis
18 Uhr, statt. Foto: Dolin

Erleben Sie die neuesten Bau- und 
Sanierungstrends vor Ort!
Betriebsstr. 20, 4224 Wartberg/Aist

bei der Autobahnabfahrt Unterweitersdorf

T 07236 640 640   |   M off ice@lkg.at

Do., 5.11.
Fr., 6.11.

9 - 18 Uhr

SICHERHEIT
mit neuer Technik 

und Qualität

 Lagerhaus Baustoff zentrum Wartberg

     Bauen & Sanieren
Beratungstage

· Einbruch-Schutz selbst testen
· Gewinnspiel & Sofortgewinne 
   beim Glücksrad
· Herbstaktionen und Sofortrabatte

AUSZEICHNUNG

Neue Guute-Gemeinde
STEYREGG. Die Stadtgemeinde
Steyregg ist als „Guute Gemein-
de“ ausgezeichnet worden. Die
Wirtschaftskammer UU und Guu-
te OÖ würdigen damit den Ein-
satz für heimische Betriebe, eine
nachhaltige Gemeindeentwick-
lung und eine hohe Lebensquali-
tät. In Steyregg sind derzeit 135

Arbeitgeberbetriebe mit rund
1.800 Beschäftigten angesiedelt.
Dazukommen19Lehrbetriebe,die
aktuell 39 Lehrlinge ausbilden.
Mittlerweile gibt es in der Stadt-
gemeinde 30 Guute-Betriebe.<

Alle Inhalte zum Thema
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Aktuelles

Dienstleistungen

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Verkauf

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf
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Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

WIR STELLEN 
AB SOFORT EIN:

in Kfz-Werkstatt, mind. 20 - 38,5 Stunden/Woche

1 ALLROUND-KRAFT

Wir versprechen allen Bewerbern beste Enlohnung lt. KV 
Metall. Überzahlung je nach Qualifikation möglich.

zur Mithilfe bei Auto-Aufbereitung, Reifen- u. Räderwechsel, Kfz-Hol- und 
Bringservice, Instandhaltung und Wartung Maschinen, Werkzeuge, ...    
Branchen-Vorkenntnisse von Vorteil

Auto Jäger GmbH | Sandberg 5 | 4121 Altenfelden

LEHRSTELLEN 
bei uns!  9 1 Lehrling Einzelhandel  

Eni-Tankstelle  

 9 1 Lehrling Kfz-Technik  
Autohaus

 9 1 Lehrling Büro  
Autohaus

Chance auch für 
Schulabgänger, 

Schulabbrecher oder 
Lehrstellen-Wechsler

Arbeitsplatz an der B 127 in Altenfelden. Ein nettes Kollegenteam erwartet Sie.

Infos und Bewerbung:  
Frau Jäger 07282/6606 oder jaeger.buchhaltung@speed.at

Der Sozialhilfeverband ist ein modernes soziales Dienstleistungs-
unternehmen im Bezirk Urfahr-Umgebung. Der Schwerpunkt 
unserer Tätigkeit liegt in der Betreuung und Pflege von älteren 
Menschen.

Wir suchen Verstärkung für unsere Teams: 

• Wohnbereichsleitung  
Pflegegruppenverantwortliche/r DGKP  
für das BSH Engerwitzdorf 

• Pflegepersonal  
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/in,  
Pflege(fach)assistent/in, Fachsozialbetreuer/in  
für alle Bezirksseniorenhäuser

Wir bieten Ihnen:
• Eine Aufgabe, die mehr ist als nur ein Job
• Ein Team, das füreinander da ist
• Krisensicherer Arbeitgeber
• Sozial- und Zusatzleistungen 
• Attraktive Krankenversicherung (KFG)

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an post@shvuu.at
Detailinformationen zur Ausschreibung finden Sie auf  
unserer Homepage www.shvuu.at
Wir freuen uns auf Sie!

KOMPOSTER Verschiedene
Modelle und Größen. Jetzt mit
Rabatt kaufen und gratis Kom-
postbeschleuniger dazu! Fa.
Schweitzer Rohrbach-Berg
07289 8977

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

74-jährige Witwe. Ich liebe es
im Garten zu arbeiten, Ausflü-
ge, Reden, Kochen, Kuscheln.
Ich bin nicht ortsgebunden, mo-
bil u. Du bis aktive 85 J. Agen-
tur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.
Julia 41 J., herzlich, lebens-
froh und mit Kinderwunsch. Für
den richtigen Mann bin ich um-
zugsbereit. Suche ehrliche Lie-
be mit gemeinsamer Zukunft.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Lena 64 J. wärst Du bereit ei-
ne Freundschaft behutsam auf-
zubauen u. den "Schmetterlin-
gen im Bauch" Zeit zu lassen?
Ich würde Dich zum glücklichs-
ten Mann der Welt machen.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

Norbert 67 J., bodenständig,
humorvoll, verlässlich. Ein schö-
nes Leben ist da, jetzt fehlt nur
noch die richtige Frau an mei-
ner Seite.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

1A MALER GESELLE
HR. WOLFGANG
0664-2542347
A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker auch defekt.
 0676 3131779

Ford Kuga Trend Baujahr
2018 Bremsen u. Klima neu,
guter Allgemeinzustand, Gara-
genauto, AHK, 66900 km, Som-
mer-/Winterreifen. Preis auf An-
frage  0650 9951072
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MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Installation und Betreuung von Hard- und Software, Windows-PCs,

Macs, Netzwerk und Telefonie
■ Betreuung von Microsoft 365 sowie Unterstützung im Benutzer-

und Gerätemanagement
■ Störungsbehebung und Anwenderbetreuung im 1st- und 2nd-Level-Support
■ Betreuung von IT-Systemen für Redaktion, Anzeigen, Druck und digitale

Medienangebote
■ Unterstützung bei Planung, Tests und Einführung von Updates und Systemen
■ Mitarbeit an IT-Infrastruktur, Virtualisierungs-, Cloud- und Container-

plattformen sowie IT-Projekten

Das bringen Siemit:
■ Abgeschlossene IT-Ausbildung, etwa HTL oder Lehre IT-Technik,

oder vergleichbare Qualifikation
■ Freude an Teamarbeit und Anwenderbetreuung
■ Kundenorientierung, Flexibilität und verständliche Kommunikation
■ Erfahrung in Anwenderbetreuung oder Helpdesk von Vorteil

Das bietenwir:
■ Vielseitige Aufgaben zwischen IT und Medien
■ Modernen Arbeitsplatz im Herzen von Linz
■ Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
■ Attraktive Sozialleistungen und wertschätzendes Betriebsklima
■ Kollektivvertragliches Mindestgehalt von € 2.547,– brutto monatlich auf

Vollzeitbasis, Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung möglich

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Senden Sie Ihre vollständigen
Unterlagen mit Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
bewerbung@medienhauswimmer.at

Weitere attraktive Jobangebote
und mehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

(m/w/d)

Verstärken Sie das IT-Team imMedienhausWimmer:
Unterstützen Sie Anwender, sichern Sie den Betrieb
und entwickeln Sie unsere Systemeweiter.

Fixanstellung
inVollzeit (38,5 h) IT-System-

techniker
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Happy 

Birthday zum 

190-jährigen 

Jubiläum!

Wir wüschen dir viel 
Glück und Segen

und mit Gottes Schutz 
noch ein langes Leben. 

Deine Familie 
wünscht dir von Herzen 

alles Gute zum 
90. Geburtstag! 

1+1 GRATIS
Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-urfahr@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkauf von 2 Bauparzellen
zu je 600 m², Preis pro m²:
€ 320,- Ort: Schweinbach, Ge-
meinde Engerwitzdorf, eMail:
jmreichoer@gmx.at oder
josefreichoer@gmx.at

Walding-Jörgmayrstraße2
94m² + 13m² Terrasse +45m²
Garten, Gesamt-KP € 459.000,-
94m² + 18m² Balkone, Ge-
samt-KP € 449.000,-
barrierefrei, Lift, zzgl. TG-Stell-
platz, schlüsselfertig, Bezug
2027 Fr. Leitner-Rittenschober
 0664-8280111
www.hentschlaeger.at/immobili
en

Ertragsobjekt, mehrere
Wohnungen in EF,  GR,  L,  LL,
W,  WL bis max. € 900.000
gesucht! 0664-5161670

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus mit Grünland (ab 1 ha) in
OÖ/NÖ - Kauf oder Leibrente.
Für alle Optionen offen,
 0664 4191347

Verpachte ab November
Jausenstüberl in Bad Leon-
felden. Bei Interesse Kontakt:
Helga Katzmayr Oberstiftung 8,
4190 Bad Leonfelden
 0664 1577424
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TRASSENFINDUNG

Umweltbericht empfiehlt stadtnahen
Korridor für die Ostumfahrung Linz
LINZ. Die geplante Linzer Ost-
umfahrung soll die A7 im Nor-
den mit der A1 im Süden ver-
binden und den Verkehr ent-
lasten. Laut Umweltbericht ist
der stadtnahe Korridor dafür
die ausgewogenste Variante.

Der stadtnaheKorridor sieht eine
neue Verbindung zwischen der
A7 im Bereich Niederkulm und
der A1 im Bereich Mönchgra-
ben/Tödling vor. Hinzu kommen
Anschlüsse an die B3 im Be-
reich Steyregg, an die voestal-
pine und die B1 im Bereich
Ebelsberg sowie eine neue Do-
nauquerung im Bereich Traun-
spitz. Laut Umweltbericht biete
der stadtnahe Korridor das aus-
gewogenste Verhältnis zwischen

Verkehrswirkung, wirtschaftli-
chem Nutzen und Umweltver-
träglichkeit. „Der Umweltbe-
richt liefert eine klare fachliche
Grundlage für die nächsten
Schritte“, sagt dazu Infrastruk-
tur-Landesrat Günther Stein-
kellner (FPÖ).

Entlastung für die A7
Beim Tunnel Bindermichl fah-
ren heute rund 107.000 Fahrzeu-
ge täglich. Ohne Ostumfahrung
werden bis 2040 weitere 15.500
erwartet. Die neue Straße soll die
A7 entlasten. Laut Umweltbe-
richt sinkt die Auslastung der A7
zwischen der Einbindung der
Ostumfahrung und dem Knoten
Linz um neun bis 20 Prozent-
punkte. Für den stadtnahen Kor-

ridor prognostiziert der Bericht
rund fünf Prozent weniger Stau-
stunden pro Jahr. Die geplante
Straße wirkt sich aber auch auf
Natur, Landschaft, Boden und
Wasser aus. Wegen des frühen
Planungsstandes geht der Be-

richt teilweise vom ungünstigs-
ten Fall aus. Eine angepasste
Trasse, Tunnelabschnitte und
Änderungen der Höhenlage
könnten die Auswirkungen ver-
ringern.

Trasse noch offen
„Der Umweltbericht legt keine
fertige Trasse fest“, betont Stein-
kellner. Nach Abstimmung mit
dem Ministerium wird der Be-
richt veröffentlicht. Danach hat
die Öffentlichkeit sechs Wochen
Zeit für Stellungnahmen. Das
Ministerium prüft diese und be-
rücksichtigt sie bei der weiteren
Entscheidung. Erst nach Auf-
nahme ins Bundesstraßengesetz
können die Detailplanungen be-
ginnen.<

Der Umweltbericht liegt nun vor und
empfiehlt die stadtnahe Trasse. Die
Stadt Linz hat diese bisher abgelehnt.
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*Stand: Oktober 2026. Kombinierter Verbrauch WLTP (l/100km): 5,6-5,9; CO₂-Emissionen (kombiniert) WLTP (g/km): 127-133. Aktionspreis € 33.530,- für den NEUEN 5008 ALLURE Hybrid
145 e-DCS6; beinhaltet € 1603,- Privatkunden-Bonus, € 2647,- Eintausch-Bonus, € 2645,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA), € 794,- Service-Bonus, (bei
Abschluss eines Complete Care plus Servicevertrag, 48 Monate / 60.000km). € 794,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht,
Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. € 1058,- Lagerbonus auf lagernde Modelle. Gültig für Konsumenten bei
Neuwagen-Kaufvertrag auf lagernde Fahrzeuge oder solange der Vorrat reicht bis 30.11.2026. Aktionspreis inkl. NovA inkl. Mwst. Druck- und Satzfehler vorbehalten

Jetzt ab € 33.530,-*

Der große SUV mit 7 Sitzplätzen.
Auch 100% elektrisch verfügbar.

5008

AUTOHAUS PÖCHTRAGER
Veldner Straße 35, 4120 Neufelden, Tel.: 07282/6267
www.partner.peugeot.at/poechtrager
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TESTFAHRT

Toyota C-HR+: Kleines Plus. Große Wirkung.
Einen erfolgreichen Modellna-
men bestmöglich zu nutzen ist ge-
scheit, auchwenn sichvia „Plus“-
Zusatz dahinter mitunter ein
ganz anderes Auto verbirgt.

Der Toyota C-HR ist ein Erfolgs-
modell. Das extrovertiert gestyl-
te SUV-Coupé hat sich einenNa-
mengemacht, denToyota nun für
seinen nächsten großen Wurf in
Sachen E-Mobilität nutzt. Der C-
HR+ ist allerdings kein Sonder-
modell, sondern ein eigenstän-
diger Vollelektriker.
Auch er ist ein SUV-Coupé mit
Hang zum Crossover. Das De-
sign wirkt schnörkellos, die Sta-
tur istgrößer,derRadstandwuchs
um elf Zentimeter.

Mehr Platz, mehr Komfort,
mehr Reichweite
Damit einher gehen feine Platz-
verhältnisse, auch im Fond. Der

Kofferraum fasst 416 bis 1.140
Liter, nur ein Frunk fehlt zum fei-
nen Reisewagen.
Auf der elektrischenToyotaNew
Global Architecture-Plattform
stehenzweiAkkugrößenunddrei
Leistungsstufen zur Wahl. Die
224-PS-Variante ist der Reich-
weitenkaiser, die getestete Top-
Version bringt es dank zweier E-
Motoren auf 343 PS samt All-
radantrieb. In 5,2 Sekunden geht
es auf 100 km/h, das komfor-

table Fahrwerk sorgt für Gelas-
senheit. 430 Kilometer Reich-
weite, maximal 150 kW Lade-
leistung, Vorkonditionierung
undWärmepumpe überzeugen.
Die Top-Ausstattung „Lounge“
glänztmit20-Zoll-Felgen,22kW
AC-Laden, Keyless und Toyota
Safety Sense. Statt Head-up-
Display gibt es ein höher plat-
ziertes 7-Zoll-Infodisplay, dazu
14-Zoll-Touchscreen und klas-
sische Bedienelemente.

Detto die Garantie mit bis zu 10
Jahren und/oder 160.000 Kilome-
tern. Preislich startet das Top-Mo-
dell bei 52.190 Euro, die Basis bei
40.990Euro.Mehraufwww.tips.at
und www.fahrfreude.cc.<

Toyota C-HR+ 4WD Lounge

Motor: 72,0 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 343 PS
Dauerleistung: 184 PS
Max. Drehmoment: 338 Nm
Reichweite: ca. 450 km
Vmax: 180 km/h
Preis Basismodell: ab 40.990 Euro
Preis Testmodell: ab 52.190 Euro

Der Toyota C-HR+ 4WD Lounge ist ab 40.990 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

LICHT UND SICHT

Autofahren im Herbst
BEZIRK. Der Herbst hat be-
gonnen. Niederschlag, Nebel
und kürzere Tageslichtphasen
haben schlechtere Sichtver-
hältnisse zur Folge. Der ARBÖ
Oberösterreich nennt prakti-
sche Tipps für Autofahrer.

Mit einfachen Maßnahmen kann
den schlechteren Sichtverhält-
nissen entgegengewirkt werden.
Für eine bessere Sicht hat der
ARBÖ Oberösterreich gleich
mehrere Tipps parat: die Wind-
schutzscheibe innen und außen
gut reinigen, die Wischerblätter
und die Scheibenwaschanlage
kontrollieren, die Lufteinlässe
bei der Windschutzscheibe von
Blättern befreien sowie auf eine
funktionierende Klimaanlage
achten. Zudem sollte die Einstel-
lung der Scheinwerfer überprüft
und die Fahrzeugbeleuchtung an
die Sichtverhältnisse angepasst

werden. Bei schlechter Sicht sei-
en laut ARBÖ Radfahrer beson-
ders gefährdet. Beim Abbiegen
ist daher dringend auf sie zu ach-
ten.Auch sollte dasTempo andie
Witterung angepasst werden.<

Eine richtig eingestellte Fahrzeugbe-
leuchtung und saubere Scheiben sor-
gen für den nötigen Durchblick im
Herbst. F: ARBÖ/Bildagentur Zolles KG/Christian Hofer

AUTOCROSS

Füreder holt achten
Staatsmeistertitel
HERZOGSDORF.MiteinemSieg
am Samstag und Platz drei am
Sonntag beim Saisonfinale in
Hollabrunn sichert sich Hans-
Peter Füreder seinen achten
österreichischen Staatsmeis-
tertitel im Autocross.

Für das Autocross-Team Füre-
der ist dieser Erfolg ein weiterer
Meilenstein in der langjährigen
Motorsportgeschichte. Hinter
dem Titel stehen unzählige
Arbeitsstunden, technische
Rückschläge und ein Team, das
auch in schwierigen Phasen zu-
sammengehalten hat.
Hans-Peter Füreder: „Der achte
Staatsmeistertitel bedeutet uns
unglaublich viel. Die Saison war
alles andere als einfach, und wir
waren imSommer kurz davor, sie

vorzeitig zu beenden. Durch un-
zählige Stunden Arbeit des ge-
samten Teams konnten wir die
Probleme lösen und
anschließend vier Siege in Folge
einfahren. Dieser Titel ist der
Lohn für den Einsatz und
den Zusammenhalt aller Betei-
ligten.“<

Hans-Peter Füreder Foto: Objektiv Scharinger
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JETZT ANMELDEN

39. Pesenbachtallauf
FELDKIRCHEN/DONAU.Der39.
Pesenbachtallauf startet am
Samstag, 7. November, um 14
Uhr in Lacken, Gemeinde
Feldkirchen an der Donau.

Der Straßen- und Geländelauf
durch das naturbelassene Pesen-
bachtal hat sich für viele Sportler
längst zum Fixtermin entwickelt.
Ob einzeln oder als Zweier-Team:
Die 11,2 Kilometer lange Strecke
bietet für beide Bewerbe die per-
fekte Herausforderung. Unter-
wegs sorgt eine Verpflegungssta-
tion mit stimmungsvoller Musik
für Motivation. Im Ziel wartet auf
die Athleten ein reichhaltiges Ku-
chenbuffet für eine geschmack-
volle Stärkung und einen gemüt-
lichen Ausklang. Die Siegereh-
rungfindetab16.45UhrbeimWirt
in Pesenbach statt. Bereits der
Vormittag des 7. Novembers steht
ganz im Zeichen des Laufsports:

Beim Kinderlauf (Start: 9.30 Uhr)
beim Wirt in Pesenbach zeigt der
Nachwuchs sein Können. Das
Event bietet Kindern die ideale
Gelegenheit, sich sportlich auszu-
toben und die Freude an der Be-
wegung in familiärer Atmosphäre
zu erleben. Jedes Kind darf sich
über ein prall gefülltes Finisher-
Sackerl freuen.<

Voranmeldung bis 4.11., 18 Uhr unter
www.pesenbachtallauf.at Foto: Union

www.tickets.blackwings.at

MI., 21. OKTOBER - 19:15 UHR

SO., 25. OKTOBER - 16:00 UHR

MI., 28. OKTOBER - 19:15 UHR

TRIATHLON

WM-Bronze in Hawaii
GALLNEUKIRCHEN/HAWAII.
Gudrun Steiner vom SV Gall-
neukirchen hat bei der Iron-
man-Weltmeisterschaft auf
Hawaii Bronze in ihrer Alters-
klasse gewonnen. In Kailua-
Konaerreichte siedasZiel nach
10 Stunden, 11Minuten und 32
Sekunden.

Schon beim Schwimmen mach-
ten hohe Wellen und schwierige
BedingungenimoffenenMeerdas
Rennen zur Kraftprobe. Dazu ka-
men Regen, große Hitze und kräf-
tigerWind.Auch auf derRad- und
Laufstrecke musste Steiner gegen
Hitze und Wind ankämpfen. Sie
hielt den Belastungen stand und
sicherte sichdendrittenPlatz ihrer
Altersklasse. Auch im österrei-
chischen Vergleich setzte sie ein
starkes Ausrufezeichen: Als bes-
te Altersklassen-Athletin Öster-
reichs belegte Steiner zugleich

Rang drei in der österreichischen
Damenwertung. Der Ironman in
Hawaii ist laut Wikipedia der äl-
teste Triathlon über die Langdis-
tanz mit 3,85 Kilometer Schwim-
men, 180,2 Kilometer Radfahren
und 42,195 Kilometer Laufen.
Zum ersten Mal wurde er 1978
ausgetragen.<

Triathletin Gudrun Steiner aus Gallneu-
kirchen holte sich Bronze Foto: Madlmair
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in Kooperation mit

Jetzt
abstimmen!

nachrichten.at/sportlerwahl

Sportlerinnen
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

Anika Deubler (Klettern)
Luise Elmer (Fechten)
Emma Felbermayr (Motorsport)
Mariella Flemme (Wakeboard)
Susanne Gogl-Walli (Leichtathletik)
KatharinaGruber (Nordische Kombination)
Pia Hauzenberger (Ski Alpin)
Veronika Honcharova (Gewichtheben)
Verena Mayr (Leichtathletik)
Charlize Mörz (Kunstturnen)
Julia Mühlbacher (Skispringen)
Katharina Mühlbauer (Golf)
Anna Pabinger (Triathlon)
Sofia Polcanova (Tischtennis)
Bleona Rama (Judo)
Marie Sageder (Schwimmen)
Annabel Schasching (Fußball)
Lea Siegl (Reiten)
Laura Swoboda (Rudern)
AmelieWansch (Trampolinspringen)

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

Florian Brungraber (Triathlon)
Paul Buchegger (Volleyball)
Martin Espernberger (Schwimmen)
Michael Gogl (Rad)
Alexander Gschiel (Wasserski)
Daniel Hemetsberger (Ski Alpin)
Lukas Kaufmann (Ultrasport)
Felix Kiemeswenger (Stocksport)
Endiorass Kingley (Leichtathletik)
Maciej Kolodziejczyk (Tischtennis)
Vincent Kriechmayr (Ski Alpin)
Vincent Lindpointner (Kunstturnen)
Josef Mahringer (Fechten)
Karl Müllehner (Faustball)
Issa Naschcho (Judo)
Kai Niederhuber (Badminton)
Thomas Preining (Motorsport)
Julian Schöberl (Rudern)
Markus Mendy Swoboda (Kanu)
LukasWeißhaidinger (Leichtathletikkk)

Teams
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

Askö MSC Linz-Lissfeld (Bahnengolf)
Askö Traun (Badminton)
DHC Ice Cats Linz AG (Eishockey)
HC Linz AG (Handball)
LASK (Fußball)
Linz AG Froschberg (Tischtennis)
Raiffeisen FlyersWels (Basketball)
Wiking Linz Damen-Vierer (Rudern)
SKVöest Linz (Gewichtheben)
SPG FelbermayrWels (Tischtennis)
Union Tigers Vöcklabruck (Faustball)
Linz AG Steelvolleys (Volleyball)
Steinbach BlackWings Linz (Eishockey)
SVOberbank Ried (Fußball)
HrinkowAdvarics Steyr (Rad)
Schwingshandl Intralogistics (Rad)
TGWZehnkampf Union (Leichtathletik)
UJZ Mühlviertel Mixedteam (Judo)
Union SKE Mauthausen (Tennis)
UVCCCMcDonaaald’s Ried (VVVolleyball)

Sportler

Jetzt mitmachen &gewinnen! Stimmen Sie
direkt online auf nachrichten.at/sportlerwahl
ab und gewinnen Sie 2 × 2 Nächte im
4 * superior Hotel Villa Seilern in Bad Ischl.
Die Abstimmung endet am 31.10.2026.
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KABARETT

Comedy-Hirten im
Schnopfhagen-Stadl
OBERNEUKIRCHEN. Mit ihrer
Liebeserklärung an unser Hei-
matland sind die Comedy-Hir-
ten am 24. Oktober live im
Schnopfhagen-Stadl zu Gast.

In ihrem Jubiläumsprogramm
analysieren die Stimmenimitato-
ren die Österreicher und parodie-
rengroßeSöhneundTöchter–von
Fußball und Skisport bis zur ös-
terreichischen Film- und Fernseh-
welt oder Politik. Dem Austropop
huldigt Herbert Haider – die Ein-
Mann-Band der Comedy-Hirten.
Seit 20 Jahren sind die Comedy
Hirten vom Arlberg bis Zwettl
unterwegs und haben Österreich
nicht nur lieben-, sondern auch
kennengelernt. Ist Kärnten tat-
sächlich lei ans,Wienwirklich an-
ders und gibt es das Schneiztal

wirklich? Neben den Stammspie-
lern Peter Moizi, Herbert Haider
und Christian Schwab ist auch
Angelika Niedetzky dabei.<

Samstag, 24. Oktober,
20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr)
Schnopfhagen-Stadl, Oberneukir-
chen. Vorverkauf (38 Euro):
Ö-Ticket, Tel. 0664 1363415;
Abendkasse: 40 Euro

Liebeserklärung an Österreich

Foto: Comedy Hirten

PAROV STELAR

Heimspiel beim
Ahoi! Pop Sommer
LINZ. Parov Stelar spielt am
Samstag, 10. Juli 2027, beim
Ahoi! Pop Sommer an der Do-
naulände. Der Electro-Swing-
Pionier aus Linz bestreitet da-
mit den zweiten Festivaltag
nach Seiler & Speer (9. Juli).

Electro-Swing hat einen Ge-
burtsort, und der liegt nicht in Pa-
ris oder New York, sondern in
Linz. Hinter dem Künstlerna-
men Parov Stelar steht Marcus
Füreder. Der Linzer zählt zu den
international erfolgreichsten
Musikern und Produzenten Ös-
terreichs. Hinter ihm liegenmehr
als 1.000 Konzerte mit Live-
band, von Coachella bis Glas-
tonbury, Clips wie „Catgroove“
mit Millionen Aufrufen, eine
Reihe Amadeus Awards und zu-

letzt das Album „Artifact“, ein-
gespielt mit fast 40-köpfigem
Orchester. Den Support macht El
Sicilano, der Parov Stelar bereits
seit längerer Zeit als Tour-DJ be-
gleitet. Karten: posthof.at<

Parov Stelar Foto: Etage Noir

NACHHALTIG

WeFair-Messe in Linz
LINZ.DieWeFair, dieMesse für
ein nachhaltiges Miteinander,
präsentiert vom 6. bis 8. No-
vember rund 140 Ausstellende
im Design Center mit vielen
Ideen, Produkten und Dienst-
leistungen, um sich selbst zu
beschenken oder anderen eine
Freude zu machen.

Ob Mode, Kulinarik oder Life-
style: Auf der WeFair sollten Be-
sucher für jede Konsumentschei-
dung eine nachhaltige Alternative
finden. Dazu gibt’s die neuesten
Trends, von Eheringen aus Holz
bis zur Pilzzucht für den Küchen-
tisch. Alle Ausstellenden werden
von unabhängigen Experten nach
strengen Kriterien geprüft. So ist
sichergestellt, dass die Besucher
mit gutem Gewissen einkaufen
können. Die WeFair ist aber mehr
als eine reine Verkaufsmesse. In
der Reparaturzone können Besu-

cher ihre defekten Produkte, vom
Fahrrad über IT bis hin zu Texti-
lien, unter fachkundiger Anlei-
tung selbst reparieren. Kulina-
risch gibt’s etwa Kostproben aus
geretteten Lebensmitteln. Der
Sonntagvormittag steht im Zei-
chen der Familien samt Kinder-
programm, Yoga und mehr. Das
Bühnenprogramm dominieren die
Schwerpunkte Bergwandern und
regionale Produktion.
Infos/Karten: www.wefair.at<

Rund 140 Aussteller präsentieren sich
auf der WeFair in Linz. Foto: WeFair

09.11.2026 - 08.05.2027
INFOS & TICKETS UNTER WWW.MUSICASACRA.AT

14 Konzerte
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„DER MENSCHENFEIND“

Zurück in Linz
LINZ. Molières Lustspiel „Der
Menschenfeind“ ist zurück in den
Kammerspielen.Dramatikerinund
AutorinAnitaAugustin verlegt die
Handlung rund um den Men-
schenfeind Alceste und seine An-
gebetete Célimène jedoch in das
SettingeinerDatingshow,dienicht
zufällig an Formate wie „Die Ba-
chelorette“ erinnert. Regie führt
Anna Marboe. Spieltermine und
Karten: landestheater-linz.at<

Célimène (Katharina Hoffmann, vo. r.)
ist professioneller Single und Star
einer Dating-Show. Foto: Brunnader

JUBILÄUMSTOUR

50 Jahre Roncalli
LINZ. Das Circus-Theater Ron-
calli kommt im Rahmen seiner
Jubiläumstournee von Freitag,
13. November, bis Sonntag, 6.
Dezember, auf das Urfahraner
Jahrmarktgelände nach Linz.
Anlass ist das 50-jährige Be-
stehen des von Bernhard Paul ge-
gründeten Circus. Für die Pre-
miere am 13. November verlost
Tips 10 x 2 Tickets.

Neues Jubiläumsprogramm
Das Programm verbindet Artis-
tik, Musik, Licht und Kostüme.
Neben dem Rückblick auf die
GeschichtedesCircussollenauch
neue Darbietungen gezeigt wer-
den. Mit Vivian, Adrian und Lili
Paul-Roncalli ist beim Jubiläum
auch die nächste Generation der
Familie vertreten. „Das Pro-
gramm soll nicht ein Best of oder
ein poetisch-verträumter Rück-

blick sein, sondern eine Tür in die
Zukunft öffnen“, betont der Ron-
calli-Gründer Bernhard Paul.<

Hinter den Kulissen zeigt sich, wie
Menschen aus 28 Nationen gemein-
sam Großes bewegen und Vielfalt le-
bendig machen. Foto: Patric Fouad

OPERETTENPREMIERE

Liebe kennt keinen Adelstitel
LINZ. Zwischen verruchtem
Nachtlokal und glitzernder
Adelswelt entfaltet sich eine
Liebe, die an Standesunter-
schieden zu zerbrechen droht:
Emmerich Kálmáns „Die
Csárdásfürstin“ feiert am
Samstag, 24. Oktober, Premie-
re im Musiktheater.

„Die Csárdásfürstin“ gilt als ein
funkelndes Juwel des Operetten-
genres:Das fängt allein schonmit
der Handlung an, die sich als eine
unterhaltende Mischung aus
großen Gefühlen, überdrehtem
Humor, verruchtem Nachtlokal
und glitzernder Adelswelt prä-
sentiert. Erzählt wird die Ge-
schichte der Liebe zwischen der
gefeierten Chansonsängerin
Sylva Varescu und dem hoch-
stehenden Aristokraten Edwin.
Doch seine Eltern fordern eine

standesgemäße Ehe und haben in
Wien bereits die Verlobung mit
seiner Cousine, Komtess Stasi,
arrangiert.
Kálmán schrieb dazu eine Me-
lange aus melancholischem
Sehnsuchtston, aufrichtiger Hei-
terkeit und mitreißenden Tanz-
rhythmen, die die emotionale
Spannweite des Geschehens auf
der Bühne einfängt. Regie führt

Operettenspezialist Thomas En-
zinger, am Pult des Bruckner Or-
chesters steht Daniel Reith.<

Alle Spieltermine und Karten:
landestheater-linz.at

Benefizvorstellung: Die Aufführung
am 7. Dezember findet zugunsten
des OÖN Christkindls und des Tips-
Glückssterns statt.

„Die Csárdásfürstin“ gilt als Juwel des Operettengenres. Foto: Barbara Pálffy

ALBUM-RELEASE

Mundart-Rap in Linz
LINZ. Mit ihrem gemeinsamen
Album „Krone richten“ brin-
gen Average und Kayo nam-
hafte Vertreter der Mundart-
Rap-Szene zusammen. Am
Samstag, 24.Oktober, feiern die
beidendieVeröffentlichungmit
einer großen Release-Show im
Posthof.

Klassischer Boombap trifft auf
zeitgemäße Produktionen, per-
sönliche Geschichten auf poin-
tierten Battlerap: Auf „Krone
richten“ bündeln der Linzer Rap-
per Average und Mundart-Rap-
Urgestein Kayo erstmals ihre
Kräfte auf einem gemeinsamen
Album. Unterstützung bekom-
men sie unter anderem von Dicht
& Ergreifend, Texta sowie
Kreiml & Samurai. Auch der
jüngeren Linzer Generation
räumt dasDuoPlatz ein:Auf dem
„Haasse Eisen Mammut Remix“

sind unter anderem Miss Bun-
Pun, Aist Connection, Rxo und
Wu Kong vertreten. So verbin-
det das Album unterschiedliche
Generationen der heimischen
Hip-Hop-Szene.
ImPosthof istBumBumKunst als
Support dabei. Als Special
Guests stehen die TTR Allstars
auf der Bühne – jenes Kollektiv,
dem auch Average und Kayo an-
gehören. Beginn ist um 20 Uhr.
Karten: posthof.at<

Die Average (l.) und Kayo machen ge-
meinsame Sache. Foto: Onur Arslan
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BONÉ MA

Ballabend in
Alberndorf
ALBERNDORF. Die ÖVP Al-
berndorf veranstaltet am Sams-
tag, 24. Oktober, den „Ball der
Alberndorfer:innen“ imBonéMa
inAlberndorf.Einlass istab19.30
Uhr. Auf dem Programm stehen
Volkstanz, Livemusik, eine
Tombola und eine Überra-
schungseinlage um Mitternacht.
Die Volkstanzgruppe Albern-
dorf übernimmt die Eröffnung.
Anschließend spielt die Tanz-
band „Take it easy“.

Ballkarten zu gewinnen
Im Vorfeld werden Ballkarten
verlost. Die Teilnahme ist bis
Freitag, 23. Oktober, mit einer
formlosen E-Mail an ge-
winn@alberndorfer-volkspar-
tei.at möglich. Die Gewinner
werden per E-Mail verstän-
digt.<

Tickets unter www.oeticket.com,
www.ticketwall.at und im Domcenter

mit Erzähler Christian Wolff,
dem Blechbläserquartett Ensemble Classique

und Barbara Gasteiger (Harfe)

Alpenländische

Weihnacht
M I T D E N

G S GREGENSBURGER
DOMSPATZEN

Ab € 49,90

FR. 11. 12. 2026
MARIENDOM LINZ
E I N LA S S : 1 9 : 0 0 UHR | B EG I NN : 1 9 : 3 0 UHR

hththhht
präsentiert von

BUNDESBAHNMUSIK LINZ

Magische Klänge
beim Jahreskonzert
LINZ.Die Bundesbahnmusik Linz
lädt am Sonntag, 25. Oktober,
19.30 Uhr, zum Jahreskonzert ins
Neue Rathaus. Das Konzert steht
unter der Leitung des neuen Ka-
pellmeisters Ruben Höglinger.
Unter dem Motto „It’s a kind of
magic“ spannt sich der Bogen von
märchenhaften Klängen über die
geheimnisvolle Welt von Harry
Potter bis hin zu bekannten Me-

lodien aus Pop und Film.
Ruben Höglinger ist gleich dop-
pelt engagiert im oberösterreichi-
schen Blasmusikverband. Der 24-
Jährige leitet als Kapellmeister
sowohl den Musikverein Oepping
im Bezirk Rohrbach als auch nun
die Bundesbahnmusik Linz. Par-
allel studiert er Schlagwerk und
Gesang an der Bruckneruni.
Karten: kupfticket.com<

Ruben Höglinger (vo.) ist neuer Kapellmeister der Bundesbahnmusik Linz.

Foto: Manfred Ebner/Bundesbahnmusik Linz

ERÖFFNUNGSFEIER

Mahnmal
ALTENBERG. Aus dem bisheri-
gen Kriegerdenkmal am Alten-
bergerMarktplatz isteinneuerOrt
des Erinnerns und der Begeg-
nung entstanden. Am Samstag,
31. Oktober, 10.30 Uhr wird das
neue Mahnmal für den Frieden
feierlich eröffnet. Das bisherige
Kriegerdenkmal wurde nicht ent-
fernt, sondern weiterentwickelt
und neu interpretiert. Durch die
Neuanordnung und Ergänzung
vorhandener Elemente ist ein
zeitgemäßer Erinnerungsort ent-
standen. Die Eröffnung findet im
Beisein des Zweiten National-
ratspräsidenten Peter Haubner
und von Diözesanbischof Man-
fred Scheuer statt. Im Anschluss
an den Festakt lädt die Marktge-
meinde zu einem gemütlichen
Ausklang ein. Anmeldung unter
sabine.leitner@altenberg.at oder
unter 07230 7255-15.<
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GEMEINDESAAL

Pilatesbrunch
OBERNEUKIRCHEN. Pilates
Homebase und die Bäckerei
manuell laden am Sonntag, 25.
Oktober, erstmals zum Pilates-
brunch im Gemeindesaal in
Oberneukirchen ein.

Von neun bis zehn Uhr findet ein
Pilatestraining für Anfänger und
Geübte statt, anschließend wird
bis 11.30 Uhr gemeinsam geges-
sen. Das Buffet umfasst unter an-
derem Gebäck, Schinken, Käse,
Marmeladen, Aufstriche, Falafel
und Hummus. Gegessen wird im
Picknick-Stil auf der eigenen
Matte, diemitzubringen ist. „Wir
wollten einen Vormittag schaf-
fen, der Körper und Seele guttut
undandemmansichbewusstZeit
füreinander nimmt“, sagt Pila-
tes-Homebase-Gründerin Lisa
Achleitner. Die Teilnahme in-
klusive Buffet kostet 55 Euro.
Anmeldung unter www.pilates-
homebase.at/brunch.<

Pilatestrainerin Lisa Achleitner
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TIPS-GEWINNSPIEL

Schlagerklänge imMühlviertel
FREISTADT. Kerstin Ott, Vanes-
sa Mai und Marina Marx stehen
am 10. April 2027 bei „Die gro-
ße Schlager Show 2027“ in der
Messehalle Freistadt auf der
Bühne. Das Konzert beginnt um
20 Uhr, Einlass ist ab 18 Uhr.
Karten sind bereits im Vorver-
kauf erhältlich. Tips verlost 6 x 2
Freikarten.
Auf die Besucher warten be-
kannte Hits, Partylieder und Bal-
laden sowie gemeinsame Duette.
Kerstin Ott etwa wurde mit Lie-

dern wie „Die immer lacht“ und
„Regenbogenfarben“ bekannt.
Mit Vanessa Mai kommt eine
Sängerin nach Freistadt, die auch
aus verschiedenen Fernsehfor-
maten bekannt ist. Sie gehörte
2016 zur Jury von „Deutschland
sucht den Superstar“ und er-
reichte 2017 bei „Let’s Dance“
den zweiten Platz. Auch Marina
Marx gehört zum Programm da-
zu. Gemeinsam mit weiteren
Künstlern wie Julian David, An-
na-Maria Zivkov oder 2:Tages-

bart gestaltet sie den Schlager-
abend in der Messehalle. Vor-
verkaufskarten sind online unter
postl-shows.at und oeticket.com
sowie in den oeticket-Verkaufs-
stellen erhältlich. Der telefoni-
sche Ticketservice ist unter 01
96096 erreichbar.<

Kerstin Ott ist mit dabei. Foto: Nona Studios

KONZERT-TERMINE

Klassik am Dom 2027
LINZ. Die Liste der Konzert-Ter-
mine im Jubiläumsjahr 2027 von
Klassik am Dom wird um zwei
Highlights länger: Peter Corne-
lius wird am Domplatz zu hören
sein. Zudem wartet ein Muss für
Blasmusikfansmit ProBrass und
den Original Woodstock Musi-
kanten.

Am 17. Juli gastiert Peter Corne-
lius auf seiner „!Zeitlos!“-Tour mit
Band am Domplatz. Seit über fünf
Jahrzehnten zählt er zu den erfolg-
reichsten Singer-Songwritern im
deutschsprachigen Raum. Viele
seiner Songs sind längst Allge-
meingut geworden: „Reif für die
Insel“, „Segel im Wind“ und na-
türlich „Du entschuldige i kenn di“.
Vor Cornelius werden die Schick
Sisters den Domplatz mit ihrem
Mix aus Jazz, Folk und Acoustic
Pop zum Klingen bringen. Am 18.
Juli verspricht eine Kooperation

von Klassik am Dommit dem OÖ.
Blasmusikverband blasmusikali-
sche Höhepunkte mit den Original
Woodstock Musikanten und dem
Ensemble Pro Brass. Der Abend
„Blasmusik am Dom“ zeigt ein-
drucksvoll, wie facettenreich Blas-
musik sein kann: traditionsbe-
wusst und authentisch, gleichzeitig
virtuos, kreativ und überraschend.
Alle Termine und Karten unter
www.klassikamdom.at, bei Ö-Ti-
cket und im Domcenter Linz.<

Peter Cornelius Foto: Alexander Müller

HERBSTLICHER EINKAUF

Wochenmarkt
FELDKIRCHEN. Der Feldkirch-
ner Wochenmarkt am Vorplatz
des Schul- und Kulturzentrums
verwandelt sich am Freitag, 23.

Oktober, 14 bis 17 Uhr, in einen
Treffpunkt für einen herbstli-
chen Einkauf. Dieses mal dreht
sich alles um frischen Fisch.<

LEBENSHAUS

Klangreise
OBERNEUKIRCHEN. Das El-
tern-Kind-Zentrum Wichtel-
haus bietet im November erst-
mals Klangreisen für Kinder
mit Begleitung an. Geleitet
werden die beidenTermine von
der integrativen Klangpäd-
agogin Lisa Hinum. Veranstal-
tungsort ist das Lebenshaus in
Oberneukirchen.

MitKlängen, Schwingungen und
Übungen sollen Entspannung,
Achtsamkeit und gemeinsames
Erleben gefördert werden. Das
Angebot richtet sichanKinder im
AltervondreibisneunJahrenund
ihre erwachsene Begleitung. Für
Kinder von drei bis fünf Jahren
findet die Klangreise am Don-
nerstag, 5.November, 15.30Uhr,
statt. Der Termin für Kinder von
sechs bis neun Jahren ist am
Donnerstag, 12. November,
ebenfalls um 15.30 Uhr. Die Ein-
heiten dauern jeweils rund 60
Minuten. Die Gruppengröße be-
trägt fünf Kinder, die Kosten be-
laufen sich auf 25 Euro. Anmel-
dungen sind bis spätestens
Dienstag, 3. November, mög-
lich. Weitere Informationen und
Anmeldung beim Eltern-Kind-
Zentrum Wichtelhaus unter
wichtelhaus@aon.at oder telefo-
nisch unter 0664 1363415.<
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DIALEKTMUSIK

Beim Voi-Konzert trifft Mühlviertler
Handwerk auf Innviertler Mundwerk
ST. MARTIN. „Ois echt! – Dia-
tonisch Saitwärts“ trifft auf
„Vibesbuida“: Am 7. Novem-
ber steht in St. Martin ein ener-
giegeladener Konzertabend an,
bei dem Mühlviertler Klang-
vielfalt und Innviertler Mund-
werk zusammenkommen.

Seit einem Vierteljahrhundert
steht die Band „Ois echt!“ für
handgemachte Musik mit Seele,
Schmäh und Stil. Die vielseitige
Formation verbindet Swing,
Jazz, Rock und Austro Pop mit
uriger Mundart. Mit dreistimmi-
gem Gesang und viel Gefühl er-
zählen sie Geschichten aus dem
Leben: vom Lieben und Verlie-
ren, vom Wirtshaus, vom Tan-
zen und vom Träumen.

Die „Vibesbuida“ sind drei Mu-
sikerinnen, die mit Stimme, Ins-
trumenten, Ausdruck und krea-
tiver Innviertler Dialektmusik

begeistern – frech, galant, char-
mant, pikant. Mit ihrem energie-
geladenen Auftritt bringen sie
frische Impulse auf die Bühne.<

Samstag, 7. November,
19.30 Uhr
Kultursaal Bildungscampus,
St. Martin
Vorverkauf: 20 Euro bei Sparkasse
Mühlviertel West St.Martin, Raiff-
eisenbanken Region Neufelden
oder mail@voikultur.at. Abend-
kasse: 22 Euro (ab 18 Uhr)

Die drei „Vibesbuida“ begeistern mit frecher, galanter, charmanter und auch
pikanter Innviertler Dialektmusik. Foto: Vibesbuida

Die Gruppe „Ois echt!“ steht für
handgemachte Musik mit Seele,
Schmäh und Stil. Foto: privat

URSULINENHOF

Spieletage in Linz
LINZ. Am Samstag, 14. Novem-
ber, und Sonntag, 15. Novem-
ber, finden im Ursulinenhof in
Linz die Spieletage des Landes
Oberösterreich statt. Jeweils von
10 bis 18 Uhr können Besucher
Brettspiele ausprobieren und ge-
meinsam spielen. Spieleexperten
helfen vor Ort bei der Auswahl
und erklären Spiele. Am Sams-
tag folgt die Lange Nacht der
Spiele. Einlass ist von 20 bis 22

Uhr, gespielt werden kann bis
Sonntag, 2 Uhr. Neben den
Spielbereichen gibt es außerdem
einen Brettspiel-Flohmarkt.
Auch die 4youCard ist mit einem
Stand vertreten.<

Ob knifflige Strategiespiele, lustige Party-Games oder die neuesten Spiele-High-
lights – bei den Spieletagen im Ursulinenhof ist bestimmt für jeden etwas dabei.
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4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 
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„DA KRUAG“

Klassiker in Mundart
LINZ. Das Theater im Pfarrheim
am Pöstlingberg bringt „Da Kru-
ag“ auf die Bühne, eine Mund-
artversion frei nach Heinrich von
Kleists „Der zerbrochene Krug“.
Premiere ist am Donnerstag, 5.
November, um 19 Uhr.
Richter Adam Hauser erscheint
morgens mitgenommen und vor
allem ohne Richterhut im Ge-
richtssaal. Gegenüber seinem
Schreiber tischt er eine abenteu-

erliche Geschichte auf. Gleich-
zeitig beschuldigt Martha Rudl
denVerlobten ihrerTochter,einen
wertvollen Krug zerschlagen zu
haben. Dieser behauptet jedoch,
einen fremden Mann aus Evas
Fenster flüchten gesehen zu ha-
ben. Ein turbulentes Gerichtsver-
fahren voller Lügen, Verwirrun-
gen und Wendungen nimmt sei-
nen Lauf. Alle Spieltermine und
Karten: pfarre-poestlingberg.at<

Das Theater im Pfarrheim am Pöstlingberg bringt „Da Kruag“ auf die Bühne.

Fo
to
:H
ei
nz
Sa
m
bs

Fo
to
:P
yh
rn
Pr
ie
lT
ou
ris
m
us

G
m
bH

|M
ar
ku
s
Ko
hl
m
ay
r

Jetzt buchen auf tips.at/skitag oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Welcome-Snack
• Tages-Skipass
• € 15,- Hüttengutschein
• Aprés Ski Bar
• optional: Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*

inkl. Bus€ 88,-
Eigenanreise € 69,-

Erwachsene

inkl. Bus€ 61,-
Eigenanreise € 42,-

Kinder
(ab JG 2012)

Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen.
*Zustiegsstellen siehe online tips.at/skitag

Tips-Skitag in
SAMSTAG, 12. DEZEM

BER
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ab
20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant?

In Kooperation mit

KONZERTE

Ahoi im Posthof Linz
LINZ. Ein Abend, drei Bands:
Endless Wellness, Liedfett und
Lusterboden kommen am
Samstag, 31. Oktober, 20 Uhr,
zu Ahoi! Pop 2026 in den Lin-
zer Posthof. Tips verlost 3 x 2
Freikarten.

Die Wiener Band Endless Well-
ness landete mit ihrem Debütal-
bum „Was für ein Glück“ An-
fang 2024 nicht nur in den
Top Ten der österreichischen Al-
bumcharts, sondern auch mitten
im Nerv einer Generation zwi-
schen Erschöpfung, Überforde-
rung und Hoffnung.
Die beiden selbsternannten
Weltverbesserer von Liedfett
haben ihr nun schon siebtes Stu-
dioalbum im Gepäck. Ein druck-
voller Mix aus deutschem Pop,
Punk-Energie und viel Live-
Charakter wartet. Und Lusterbo-
den bringen Freundschaft, Ver-

trauen und Charme gepaart mit
ehrlicher Musik in den Posthof.
Infos und Karten: www.post-
hof.at, Ö-Ticket.<

Endless Wellness Foto: Luca Celine
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LEGENDÄR

Austropop-Abend im Centro
ROHRBACH-BERG. Eine hu-
morvolle Zeitreise durch 50 (+)
Jahre Austropop gestalten Ka-
tharina Straßer und ihre Band
am 13. November im Centro.

Mit ihrer Austropop-Revue wid-
met sich Schauspielerin und
Sängerin Katharina Straßer der
österreichischen Popmusik von
1970 bis heute. Gemeinsam mit
einer vierköpfigen Band verbin-
det sie Lieder aus mehr als fünf
Jahrzehnten mit persönlichen
Erinnerungen und humorvollen
Erzählungen.
Das Programm spannt einen Bo-
gen von „Wie a Glock‘n“ über
„Fürstenfeld“ und „Live Is Life“
bis zu „Ruaf mi ned au“. Straßer
verknüpft die Musik mit Statio-
nen ihrer eigenen Lebensge-
schichte: vom Kennenlernen
ihrer Eltern über ihr Geburtsjahr

1984 bis zu Erinnerungen an den
Schikurs.

Die Künstler
Straßer, bekannt aus der Fern-
sehserie „Schnell ermittelt“ und
Bühnenproduktionen wie „My
Fair Lady“, übernimmt den Ge-
sang. Am Klavier begleitet sie
Geri Schuller, der unter anderem
mit The Rounder Girls und der
Rocktheatergruppe Hallucinati-
on Company gearbeitet hat. Han-

na Pichler spielt Gitarre und Gei-
ge. Am Bass steht Erich Buch-
ebner, auch bekannt als „Ricky
Gold“, der bereitsmit STS,Opus,
Wolfgang Ambros und Austria 3
aufgetreten ist. Bernhard Egger,
Gründer der Gesprächsreihe
„Auf dem Roten Stuhl“, über-
nimmt das Schlagzeug.<

Fr., 13. November, 19.30 Uhr
Centro Rohrbach
VVK: www.oeticket.com

Katharina Straßer (2.v.l.) mit ihrer Band Foto: Dietmar Lipkovich

„ANNA ERZÄHLT“

Theater gegen das Vergessen
LINZ.Manche Geschichten dür-
fen nicht in Vergessenheit ge-
raten: Anna Hackl (95) hielt die
Erinnerung an die sogenannte
Mühlviertler Hasenjagd über
Jahrzehnte wach. Nun erzählt
ein Theatermonolog ihre Ge-
schichte aus der Perspektive der
damals 14-Jährigen.

Anna, 14 Jahre alt, sitzt am Dach-
boden ihres Elternhauses und
blickt durch ihr „Weltfenster“.
Draußen passiert Schlimmes. Die
Menschen im Dorf beteiligen sich
über Nacht an einem brutalen
Verbrechen. Mit Stecken, Heuga-
beln und Gewehren sind sie los-
gezogen, auf Befehl der National-
sozialisten, um 400 „ausgebro-
chene“ Männer – „Feinde“ – wie-
der „einzufangen“. An der Spitze
der grausamen Menschenjagd
laufen auch Annas Nachbarn mit.

Sogar ihr Bruder muss „seine
Pflicht“ tun. Blut säumt bald die
Straßen. Leichen auf den Feldern.
Und Unruhe in Annas Gedanken:
Soll sie einfachwegsehen?Soll sie
fortlaufen? Soll sie Widerstand
leisten? Und was, wenn einer der
Verfolgten plötzlich an ihre Tür
pocht und um Hilfe bittet?

„Anna erzählt“ schildert die wah-
re Geschichte von Anna Hackl,
geborene Langthaler, die als Ju-
gendliche Zeugin des NS-Kriegs-
verbrechenswurde. Engagiert und
empathisch berichtet sie bis heute
von den erschreckenden Ereig-
nissen. Der oberösterreichische
Dramatiker Thomas Arzt und die
Linzer Regisseurin Heidi Leut-
göb haben aus Annas Erinnerun-
gen einen Theatermonolog für
junges Publikum und Erwachse-
ne erarbeitet – ein Kammerspiel
über Courage und Widerstand in
Zeiten von Hass und Hetze.<

Vorstellungstermine:
22. Oktober, 12. November, 2.
Dezember und 2. Februar, 19 Uhr
Kongresssaal, Arbeiterkammer Linz
Karten über www.theateratwork.at
eine Produktion von theater@work
und Arbeiterkammer OÖ

Julia Frisch als Erzählerin, Peruccionist
Andreas Huber begleitet musikalisch.
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Top-Termine

DIE NACHT DERMUSICALS
LINZ/WELS. Die erfolgreichste Musicalgala
begeistert die Zuseher am 5.1. in Linz und am
10.1. in Wels mit Highlights aus Cats, Elisa-
beth, Mama Mia, Tanz der Vampire, Phan-
tom der Oper, Sister Act, Frozen uvm. VVK
oeticket.com, in bekannten örtlichen Ver-
kaufsstellen, SchröderKonzerte0732221523
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SALZBURGER ADVENT
LINZ. Mit seinem neuen Programm „Staad
wird‘s!“ verzaubert der Salzburger Adventmit
seinem großen Ensemble am 02.12. das Pu-
blikum im Brucknerhaus mit stimmungsvol-
len Liedern, besinnlichen Geschichten und
einem Theaterstück. VVK: LIVA, oeticket.com,
Schröder Konzerte 0732 221523, Trafikplus

Foto: Klaus Huber

THE DARK TENOR
LINZ. Rock-Tenor Billy Andrews kündigt
seine neue Tour „SYMPHONICA“ ab Herbst
2026 an und ist am Donnerstag, den
19. November um 20 Uhr in der TipsArena
zu Gast. Auf die Zuschauer wartet eine
einzigartige Mischung aus Klassik und
Rockmusik. Tickets: www.oeticket.com

Fo
to
:b
ar
ra
cu
da
m
us
ic

GERNOT KULIS KANN NICHT ANDERS
BAD LEONFELDEN. Gernot Kulis gas-
tiert am Freitag, 6. November, 19.30 Uhr,
in der Sport- und Veranstaltungshalle Bad
Leonfelden. In seinem Programm „Ich kann
nicht anders“ geht es um den täglichen
Kampf mit dem ultimativen Gegner: dem
eigenen Leben. Karten gibts bei Ö-Ticket.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 22. Oktober

FR, 23. Oktober

SA, 24. Oktober

SO, 25. Oktober

DI, 27. Oktober

MI, 28. Oktober

DO, 29. Oktober

FR, 30. Oktober

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

FILMSALON

Bewegendes
Filmabenteuer
OTTENSHEIM. Am Freitag, 23.
Oktober, um 19 Uhr lädt der
ArgeGranit Filmsalon 11 in die
Filmszene Ottensheim zur
Vorführung des Dokumentar-
films „Ilse & Fritz Priesner –
Ein ganz normales Leben“.

Der Film erzählt die Geschichte
eines abenteuerlustigen Ehepaa-
res, das seit über 60 Jahren ge-
meinsam seinen eigenen Weg ab-
seits gesellschaftlicher Erwartun-
gen und voller Abenteuerlust geht.
Der Dokumentarfilm von Her-
mann Erber und der Filmfarm
nimmt das Publikum mit auf eine
Reise durch sechs Jahrzehnte. Da-
bei geht es um mehr als Bergtou-
ren und ferne Länder. Der Film
wirft auch Fragen nach persönli-
cher Freiheit, gegenseitiger Ver-
antwortung und dem Mut auf, das
eigene Leben nach individuellen
Vorstellungen zu gestalten. Im
Anschluss an die Filmvorführung
bietet ein Filmgespräch die Gele-
genheit, mehr über die Entstehung
des Films und die Lebensge-
schichte des Ehepaares zu erfah-
ren.Eintritt: 14Euro anderAbend-
kassa, Club Ö1: 12 Euro. Infor-
mationen und Tickets im Vorver-
kauf: Der kleine Buchladen Ot-
tensheim oder kupfticket.com<

Planetenweg Das Volksbildungs-
werk lädt am 26. Oktober zur Plane-
tenweg-Wanderung ein. Start: 13.30
Uhr, Ortsplatz. Die Strecke ist kinder-
wagentauglich. Absage bei Regen.
Infos: www.tips.at/n/738895 Foto: Wöss

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Auflösung Sudoku

1 8 3 9 5 4 6 2 7
4 6 2 8 1 7 3 9 5
7 5 9 2 3 6 1 8 4
2 1 6 7 4 5 8 3 9
3 9 5 6 2 8 7 4 1
8 4 7 1 9 3 2 5 6
5 7 8 4 6 2 9 1 3
9 2 4 3 7 1 5 6 8
6 3 1 5 8 9 4 7 2

Top-Termine

REBEKKA BAKKEN
LINZ. Die charismatischste norwegische Sän-
gerin Rebekka Bakken kommt am Dienstag,
27. Oktober, 19.30 Uhr, zurück nach Linz, im
Rahmen der Reihe „Posthof im Bruckner-
haus“. Fast ausschließlich auf Norwegisch
singt sie sich zurück zu ihren Wurzeln. Tickets
unter posthof.at, brucknerhaus.at, Ö-Ticket
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DAS PHANTOMDER OPER
LINZ. Das Musical von D. Sasson und J. Saut-
termitMusicalstar Uwe Kröger als Phantombe-
geistert am3.3. imBrucknerhaus Linz. Ein hoch-
karätigesEnsembleentführtdasPublikumindas
mysteriöse Geschehen in der Pariser Oper. VVK:
oeticket.com, Schröder Konzerte 0732 221523,
LIVA 0732 775230, brucknerhaus.at
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CHINESISCHER NATIONALCIRCUS
LINZ. Mit ZENsation präsentiert der Chi-
nesische Nationalcircus mit seinen Ausnah-
meartisten am 17.3. in der TipsArena eine
Best-of-Show der spektakulärsten, emotio-
nalsten und preisgekrönten Acts aus über
drei Jahrzehnten. VVK: oeticket.com,
Trafikplus, SchröderKonzerte0732221523.
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Unser Veranstaltungskalender 
wird digital, moderner und 

übersichtlicher. 

Ab sofort können Sie Ihre 
Veranstaltung ganz einfach 
selbst und kostenlos über 

eintragen.

Veranstaltungen 
online eintragen!

www.tips.at/termine 

NEU:

Altenberg: Jeden Montag: Klettern für Alle,
Kletterhalle, 18 - 20.00, VA: Alpenverein

Bad Leonfelden: Jeden Montag (außer Fei-
ertag): Historischer Stadtrundgang mit Ge-
schichte und G'schichtln über Bad Leonfelden,
TP: Haus am Ring, 16.00, kostenlos

Gallneukirchen: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining/Beschäftigung für Personen mit De-
menz, VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter:  0664 8546695

Sonnberg: Jeden Donnerstag: Asphalt-Stock-
schießen, Dorfhalle, 17 - 19.00, VA: Senioren-
bund

Kirchschlag: Handystammtisch der Senioren,
Maurerwirt, 16.00

Oberneukirchen: EU-Pub-Quiz, Bäckerei-
Café manuell, 18.00

Reichenau: Vortrag: "Bewusstsein von und
für KI - es ist doch nur eine Maschine!?", Refe-
rent: Manfred Litzlbauer, PGZ, 19.30

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Wild
hat Saison", Marktplatz, 14 - 17.00

Gramastetten: Erzählcafé: "Das Wandern
ist des Müllers Lust", Bibliogram, 17 - 19.00

Kirchschlag: Heilsames Singen, St. Anna
Pfarrzentrum, 19.30

Kirchschlag: Neubürgerfeier mit Rundfahrt,
TP: Gemeindeamt, 14.00

Alberndorf: Ball der Alberndorfer, Boné Ma,
19.30, VA: ÖVP

Kirchschlag: Musikkabarett mit "Zweizylin-
der", St. Anna Pfarrzentrum, 17.00, Karten:
 0650 2519821

Oberneukirchen: Kabarett mit den Comedy
Hirten: "Immer wieder Österreich", Schnopfha-
gen Stadl, 20.00, Karten: Ö-Ticket

Reichenthal: Sommer-Baba Party, Grass-
lmühle, ab 16.00, Reservierung: info@grasslmu
ehle.at

Altenberg: Kindertheater: "Pumuckl und der
große Krach", Theaterhaus, 15.00, Karten:
www.akzent.altenberg.at

Bad Leonfelden: Freikirchlicher Gottes-
dienst, Spitalskirche, 10.00

Gramastetten: Missions-Pfarrkaffee, Pfarr-
saal, 8.30 - 12.00

Oberneukirchen: Pilatesbrunch, Gemeinde-
saal, 9.00, Anmeldung: www.pilateshomeba
se.at/brunch

Ottenschlag: Wanderung: "Den Kräutern
auf der Spur", TP: Feuerwehrhaus Wintersdorf,
9.00, VA: Gesunde Gemeinde

Schenkenfelden: Allerlei Gartenschätze,
Pfarrheim, 9 - 12.00, VA: Liebenswertes Schen-
kenfelden

Schenkenfelden: Guglhupf-Verkauf, Pfarr-
heim, 9 - 12.00, VA: Goldhauben- und Kopf-
tuchgruppe

Ottensheim: Repair Café, Polytechnische
Schule, 17.00

Gramastetten: Improtheater mit: "Drei-
zack", Vedahof, 19.00, Karten: www.veda
hof.at

Kirchschlag: Erste Hilfe Kurs für Senioren,
GH Maurerwirt, 9 - 12.00

Altenberg: Trauer-Café, Pfarrzentrum, 14.30
- 16.30, VA: Pfarre Mühlviertel-Mitte

Gallneukirchen: Kino im Pool: The Rocky
Horror Picture Show, Altes Hallenbad, 19.30,
Karten: www.kulturpool-gusental.at

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Holz-
spielzeug & Gansl", Marktplatz, 14 - 17.00

Ottensheim: Coffee with Cops, EKZ Donau-
treff, 10 - 12.00

Puchenau: Repaircafe, Gartenstadtzentrum,
17 - 19.00

Eidenberg: 27. Oktober, Gemeindeamt,
15.30 - 20.30

24., 25. und 26. Oktober: (nur Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
Bad Leonfelden: Reinhold Pils-Stockinger,
 0650 4161330
Zwettl: Stefan Kaar,  0664 73581158
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

Bad Leonfelden: Psychosoziales Zentrum
Sterngartl, psz.bl@exitsozial.at

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado  07239 20076

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Walding: Einzel-, Paar- und Familienbera-
tung, Eltern- Mutterberatung  0664
88907949

Hellmonsödt, Freilichtmuseum Pelm-
berg: Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag
von 14 - 17.00, Führungen auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 2702973

Oberneukirchen, Schnopfhagen-Muse-
um: Museum-G'schäft-Stube, Öffnungszeiten:
Mo von 13.30 - 16.30 (außer Feiertag) - Som-
merpause: Juli und August
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Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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Foto: RPB Foto: RPB

SALONZUG
ZU SILVESTER A
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
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Z
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1
Gratis

Tips Frühstück
im Zug

Special
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590,-Foto: iStock

ab

895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

ADVENTSPEKTAKEL
IN PRAG
Den Advent in der
„Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

ab

549,-
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inkl. Moldau-Di
nner-Kre

uzfahrt

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

Foto: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

LMEER

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special

REISEINFONACHMITTAG
9. November - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz

Entdecken Sie das westliche Mittelmeer! Bei unserer Tips-Leser-
Reise vom 23. bis 31. Oktober 2027 erleben Sie an Bord der Costa
Fascinosa italienische Küstenperlen und die Côte d’Azur. Erfahren
Sie beim Infonachmittag mehr über die Route, Ausflugsmöglich-
keiten und das Leben an Bord. Anschließend bleibt Zeit für Ihre
persönlichen Fragenpersönlichen Fragen.

Eintritt frei,
Begrüßungs-

getränk
inklusive

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

MALAGA IN DEN SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und südländisches Flair

16.-20.02.2027

Entfliehen Sie demWinter und erleben Sie fünf sonnige Tage an der Costa del Sol!
Málaga begeistert mit mediterranem Flair, malerischen Gassen und dem glitzern-
den Mittelmeer. Entdecken Sie die Stadt, entspannen Sie an herrlichen Stränden
oder erkunden Sie die romantischen Bergdörfer der Region.

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-
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Das Modell BMW X2 sDrive20i in Saphirschwarz Metallic begeistert mit 125 kW/170 PS und mit Top-Ausstat-
tung wie Parking Assistant, Premium-Paket, 18" LMR Sternspeiche 865 und 7-Gang Steptronic Getriebe DKG.
Gewinnkupons sind im Gutscheinheft (vorletzte Seite) und in der PlusCity erhältlich. Pro Person ist ein
Gewinnkupon teilnahmeberechtigt. Die Verlosung findet am Di. 8.12.2026 um 18 Uhr am Palmenplatz
unter allen Anwesenden statt. Kupon ausfüllen und von Fr. 23.10. bis Do. 26.11. in den am Palmenplatz
ausgestellten BMW X2 sDrive20i einwerfen oder in der PlusCity App teilnehmen. Teilnahmeberechtigt
sind Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr.
Alle angeführten Punkte in Bezug auf die Veranstaltung gelten vorbehaltlich Änderungen.
Im Falle von Änderungen werden diese unter pluscity.at kommuniziert.

First Class LifestyleMEGA-ANGEBOTE
IM PLUSCITY
GUTSCHEINHEFT
SICHERN

Der nagelneue BMW X2 sDRIVE20i soll deiner sein?
Dann wirf einfach den ausgefüllten Gewinnkupon bis Do. 26.11. in den am
Palmenplatz in der PlusCity ausgestellten BMW X2 sDrive20i ein oder
scanne den QR-Code direkt am Auto und nimm in der PlusCity App teil.
Teilnahmebedingungen und nähere Infos unter pluscity.at/autoverlosung

AB
FR. 23.10.
IN DER PLUSCITY

UND IN DER

und den neuen
BMWX2 sDrive20i gewinnen.
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In Kooperation mit:


